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Die Anmeldetage der künftigen Fünftklässler sind am 09. März 2022 und  
am 10. März 2022 an der Bibrisschule – Gemeinschaftsschule. 

Alle Informationen dazu werden auf der Homepage bereitgestellt oder  
Sie informieren sich telefonisch über unser Sekretariat.

Digitaler Infotag
am Dienstag, 22.02.2022 ab 18.00 Uhr

Bibrisschule 
Gemeinschaftsschule
Herbrechtingen

Informationen für die künftigen Fünftklässler
Am 22.02.2022 veranstalten wir einen digitalen Infotag, an dem wir uns und unsere Schule 
vorstellen. Seien Sie um 18.00 Uhr mit Ihrem Kind dabei und lernen Sie uns kennen!  
Wir freuen uns riesig auf die gemeinsame Begegnung!
Unsere Gemeinschaftsschule ist DAS Angebot vor Ort, um den Realschulabschluss oder 
Hauptschulabschluss zu erreichen. Wir bieten ein modernes Schulprofil, eine top Aus-
stattung und einem Campus, der vielseitigste Möglichkeiten bietet.Schwimmbad, neueste 
Sportplätze und die nagelneue Bibrishalle befinden sich für unsere Schüler in unmittelba-
rer Nähe. Laptops und Tablets, moderne Fachräume, eine großzügige und neue Mensa und 
unser Ganztagesbetrieb mit tollen Mittagsangeboten ermöglichen ein vielfältiges Arbeiten und 
jede Menge Abwechslung. Tolle Aktionen unserer SMV bereichern den schulischen Alltag zusätzlich und sorgen für jede 
Menge Spaß und schöne Momente. Noten werden erstellt, jedoch nur auf Wunsch der Eltern im Zeugnis ausgewiesen. 
Coaching und Beratung, kaum Hausaufgaben (werden in der Regel an der Schule erledigt), viele Hilfen bei der Berufs-
findung, Schuleinstiegsbegleitung, Schülerfirma, Kooperationen mit weiterführenden Gymnasien (Buigen-Gymnasium/
Maria-von-Linden-Schule Heidenheim/Kaufmännische Schule Heidenheim/HEID TECH Heidenheim) und ein leistungs-
orientiertes Arbeiten sind unsere großen Stärken.
Ebenso die Vielfalt unserer Lehrkräfte. Wussten Sie, dass bei uns Lehrer aus allen Schularten unterrichten?
Hauptschullehrer, Realschullehrer und Lehrkräfte des Gymnasiums arbeiten Hand in Hand, um für die Schüler den  
individuell best möglichen Schulabschluss zu erreichen.
Bei uns ist es daher für die einen Schüler möglich, den Hauptschulabschluss nach Klasse 9 oder 10 zu absolvieren und 
für die anderen, den Realschulabschluss nach Klasse 10 abzulegen.
Dadurch ist natürlich auch gewährleistet, dass die Schüler nach Klasse 10 aufs Gymnasium wechseln können, um dort 
das Abitur zu machen.
Und dies alles wohnortnah – mit sehr kurzen Wegen – auf dem naturnahen Campus der Bibris- Gemeinschaftsschule in 
der Stadt Herbrechtingen.

Gerne ist die Schulleitung bereit, individuelle Termine für Schulführungen oder ein Beratungsgespräch  
mit Ihnen und Ihrem Kind zu vereinbaren. Rufen Sie uns doch einfach an!

Herr Widmann, Schulleiter, Tel. 07324/9551400 (oder 1401), Frau Fröhle, Stv. Schulleiterin, Tel. 07324/9551404

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium sowie alle weiteren Mitarbeiter in Schulsozialarbeit und Mittagsbetreuung

Wählen Sie sich ein undINFORMIEREN Sie sich auf unserer Schulhomepage www.bibrisschule.de
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DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE 
DER BUIGEN-RUNDSCHAU.

Kontakt:  Karin Mauthner,  
 Tel. 07324/955-2201

E-Mail: anzeigen-br@herbrechtingen.de

Es ist was los  ES IST WAS LOS

VOLKSHOCHSCHULE
HERBRECHTINGEN

Ein neuer Präsident in den USA – 
eine neue Politik?
Matthias Hofmann

Mittwoch, 
09. Februar 2022,
19.00 Uhr
Kloster, Parlatorium 
5,00 € AK

Mit Joe Biden ist ein Mann in den 
USA Präsident, der auf eine lange 
politische Karriere zurückblicken 
kann. Ein Mann, der versuchen wird, 
dass die Welt die vier Jahre Trump schnell vergessen soll.  
Allerdings wird er auch dafür Sorge tragen, dass die USA wie-
der als internationale Führungsmacht wahrgenommen wird. 
Das heißt, dass er sich intensiv mit dem Führungsanspruch 
seitens der VR China auseinandersetzen und zeitgleich auch 
Russland wieder in seine Schranken weisen muss. Die EU wird 
ihm sicherlich auch am Herzen liegen, aber eher in der Funk-
tion eines treuen Vasallen statt eines eigenständigen Partners 
in einer globalisierten Welt.

Matthias Hofmann ist Journalist, Historiker & Orientalist.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Info unter: Tel. 07324/955-1360 oder 
vhs@kulturzentrum-kloster.de

Herzliche Einladung zum Infoabend:

Foto: Quelle Unsplash

VOLKSHOCHSCHULE
HERBRECHTINGEN

Das besondere Sachbuch:
Dr. Wolfgang Niess 
„Der 9. November“
(In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei)

Dienstag,
15. Februar 2022, 
19.00 Uhr,
Kloster, Karl-Saal 
9,00 € VV, 12,00 € AK

„Der 9. November ist der deutsche 
Schicksalstag.“ So begann Bundes-
tagspräsident Wolfgang Schäuble 
am 9. November 2018 seine An-
sprache zur Gedenkveranstaltung 
des Deutschen Bundestages. „An 
diesem Datum verdichtet sich 
unsere jüngere Geschichte in 
ihrer Ambivalenz, mit ihren Wi-
dersprüchen, ihren Gegensätzen. 
Das Tragische und das Glück, 
der vergebliche Versuch und das 
Gelingen, Freude und Schuld:  
All das gehört zusammen. Untrennbar.“
Die Revolution von 1918/19, der Hitlerputsch, die Reichspog-
romnacht, das Attentat von Georg Elser auf Adolf Hitler und die 
friedliche Revolution von 1989 – alle diese Ereignisse sind mit 
diesem Datum verknüpft. Wolfgang Niess erzählt die Geschich-
te der jeweiligen Tage und beschreibt den Kampf um die Erin-
nerung. Seit 1918 ist der 9. November ein besonderer Tag der 
deutschen Geschichte, der eine eigene historische Bedeutung 
besitzt. Die Ereignisse stehen nicht bloß in einem anekdotischen, 
sondern in einem realen Zusammenhang. Im Spiegel dieses 
Datums lässt sich daher eine deutsche Geschichte des 20. Jahr-
hunderts schreiben. Der 9. November macht den langen, von 
furchtbaren Rückfällen in die Barbarei unterbrochenen, schließ-
lich aber erfolgreichen Kampf um die Demokratie in Deutschland 
anschaulich wie kein anderer Tag des Jahres. Es ist an der Zeit, 
ihn zu einem nationalen Gedenktag zu erklären.

Info unter: Tel. 07324/955-1351 (Stadtbücherei) oder 
www.vhs- herbrechtingen.de

Herzliche Einladung:

Corona Bescheinigungen 
bitte ab sofort nur noch 
ONLINE beantragen!

Weitere Informationen dazu finden Sie 
auf Seite 7.

(Foto: Anneliese Patzer)



 Buigen-Rundschau 5/3

Kontakt:
REDAKTION:  Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201,
 redaktion-br@herbrechtingen.de 

ANZEIGEN: Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, 
 anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die nächste Ausgabe der 
Buigen-Rundschau erscheint am 

Donnerstag, 
10. Februar 2022

Redaktionschluss für diese 
Ausgabe ist am 

Montag, 
07. Februar 2022, 

16.00 Uhr!

Später eingehende Berichte/Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden und 

erscheinen erst in der darauffolgenden Woche.
Wir bitten um Beachtung.

Die Redaktions- und Anzeigenabteilung
erreichen Sie ab 03. Januar 2022

zu folgenden Zeiten: 
Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag von 
8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

Februar
Donnerstag

10
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Im Bild: Frau Nadine Maier und Bürgermeister Daniel Vogt.

Bürgermeister Daniel Vogt konnte Frau Nadine Maier im 
Fachbereich Bau begrüßen. 
Frau Nadine Maier ist Ansprechpartnerin für Fragen und  
Anliegen rund ums Baurecht.

Neue Ansprechpartnerin im Fachbereich Bau

Ortsgeschehen in Wort und Bild ORTSGESCHEHEN IN WORT UND BILD

Müllkalender vom 03. bis 10. Februar 2022 MÜLLKALENDER

Herbrechtingen
Gelber Sack: Donnerstag, 03. Februar 2022
Biomüll:  Montag, 07. Februar 2022

Bolheim/Anhausen
Biomüll:  Donnerstag, 03. Februar 2022
Gelber Sack; Donnerstag, 03. Februar 2022
Papiertonne: Donnerstag, 03. Februar 2022
Restmüll: Donnerstag, 10. Februar 2022

Bissingen
Papiertonne: Donnerstag, 10. Februar 2022

Eselsburg
Gelber Sack: Donnerstag, 03. Februar 2022
Biomüll:  Montag, 07. Februar 2022
Papiertonne: Donnerstag, 10. Februar 2022

Hausen
Biomüll:  Donnerstag, 03. Februar 2022
Restmüll: Donnerstag, 10. Februar 2022
Papiertonne: Donnerstag, 10. Februar 2022

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

Weitere Informationen zum Thema Abfall erhalten Sie über die Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs 
Heidenheim unter www.abfall-hdh.de oder telefonisch unter 07321/9505-0. 

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Die nächste Sammlung von Altpapier wird in Herbrechtingen, Eselsburg, Bolheim und Anhausen 
am 12. Februar 2022 durchgeführt. In Bissingen und Hausen findet sie am 12. März 2022 statt.

Vorschau Altpapiersammlung

Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die 
später eingehen können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Herausgeber: Stadt Herbrechtingen. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil: Bürgermeister Daniel Vogt. Geschäftsstelle der Buigen-Rundschau Rathaus, Tel. 955-2201, Fax 955-291212, E-Mail: redaktion-br@herbrechtin-
gen.de. Gestaltung und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de.  
Berichte unter der Rubrik „Parteien“,  „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom Verfasser unterzeichnete Artikel stellen die jeweilige Meinung der 
politischen Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr. Erscheinungsort: Herbrechtingen. 
Auflage 2950 Stück, Erscheint wöchentlich. Bezugsgebühren seit 1.1.2005, jährlich 26,00 €. Abbuchung erfolgt jährlich – Stichtag 1. Februar.

Wir wünschen Frau Maier 
         einen erfolgreichen Start.
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BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN (Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 03. Februar 2022
Kapell-Apotheke Schnaitheim, Kapellstr. 1, Heidenheim

Freitag, 04. Februar 2022
Apotheke im Ärztehaus Neresheim, Heidenheimer Str. 8, 
Neresheim
Hohe-Wart-Apotheke Herbrechtingen, Grundweg 3, 
Herbrechtingen

Samstag, 05. Februar 2022
Sonnen-Apotheke Heidenheim, Bühlstr. 20, Heidenheim

Sonntag, 06. Februar 2022
Brenztal Apotheke Sontheim, Brenzer Str. 29, 
Sontheim/Brenz
Herwartstein-Apotheke Königsbronn, Schickhardtstr. 1, 
Königsbronn

Montag, 07. Februar 2022
Hirsch-Apotheke Heidenheim, Brenzstr. 33, Heidenheim

Dienstag, 08. Februar 2022
Engel-Apotheke Giengen, Heidenheimer Str. 36, Giengen
Zeppelin-Apotheke Altheim, Kirchstr. 8, Altheim/Alb

Mittwoch, 09. Februar 2022
Zentral-Apotheke Heidenheim, Eugen-Jaekle-Platz 12, 
Heidenheim

Donnerstag, 10. Februar 2022
Adler-Apotheke Herbrechtingen, Lange Str. 37, 
Herbrechtingen

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben Dienst von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal .

Notdienste NOTDIENSTE

– Praxis Dr. Reiner Kruber geschlossen wegen Fortbildung vom 04.02.2022 bis 11.02.2022

Arztpraxis ist geschlossen: 

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in 
dringenden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können,  
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALL-
PRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen 
Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 
116 117. 

Die Sprechzeiten sind am 
Montag und Dienstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Mittwoch von 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Freitag von 17.00 – 22.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen
 08.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich nach 
ihrem Umzug nun im Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie 
der Beschilderung ab dem Eingangsbereich des Klinikums 
Heidenheim, Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim.

Fieberambulanz im Klinikum Heidenheim
Das Angebot der Fieberambulanz im MVZ Pädiatrie rich-
tet sich sowohl an Kinder wie auch an Erwachsene, die an 
Symptomen einer Erkältung, Fieber oder Durchfall leiden.
Ab sofort ist die Fieberambulanz jeden Samstag und Sonn-
tag sowie an Feiertagen zu folgenden Zeiten geöffnet:
– für Kinder  von 10.00 bis 16.00 Uhr
– für Erwachsene  von 16.00 bis 21.00 Uhr
Kindern und Erwachsenen ohne Symptome einer Infekti-
onskrankheit steht von 8.00 bis 22.00 Uhr die Notfallpraxis 
neben der Zentralen Notaufnahme zur Verfügung.

Von Oktober bis März erreichen Sie den fachärztlichen 
Notdienst der Kinder- und Jugendärzte am Samstag, 
Sonntag und Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der Not-
fallpraxis Heidenheim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschafts-
dienst erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die  
Rufnummer 116 117. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

ÄRZTE-NOTDIENST
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

ÜBERBLICK – für den Notfall
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Notdienste NOTDIENSTE

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Tel. 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag:  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 – 17.00 Uhr
Die Einsatzleiterinnen sind auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207
Frau Martina Bierkant, Tel. 983884

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Sozialstation Herbrechtingen, 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen 
Haus Benedikt, Tel. 98940

Gemeinderat GEMEINDERAT

Tagesordnung:

1.  Mehrzweckhalle Bissingen – Kegelbahn weitere  
Verwendung

 
2. Mobilfunkstandort - Bereitstellung städtisches  
 Grundstück
 
3. Bekanntgaben
 
4. Anfragen
 
Ich lade Sie herzlich zu dieser Sitzung ein.

Freundliche Grüße
Daniel Vogt, Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen für die öffentlichen Tagesord-
nungspunkte, sowie weitere Sitzungstermine, Einladungen 
und weitere Informationen rund um die Gremienarbeit 
werden auf unserer Homepage www.herbrechtingen.de im 
Bereich „Politik und Verwaltung – Gemeinderat – Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Bitte beachten Sie:
Für Besucherinnen und Besucher besteht die Pflicht zum 
Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes, tragen 
Sie bitte eine FFP2-Maske.
Es gilt die 3G-Regelung. 

Bitte zeigen Sie vor Sitzungsbeginn am Eingang Ihren  
Geimpft-, Genesenen- oder Testnachweis.

Die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bauwesen und Verkehrsangelegenheiten, 
zu der hiermit eingeladen wird, findet am Donnerstag, 10.02.2022, 

Großer Sitzungssaal, Rathaus Herbrechtingen, Erdgeschoss in Herbrechtingen statt.

Beginn der öffentlichen Sitzung: 18.00 Uhr

Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bauwesen und Verkehrsangelegenheiten

Amtliches AMTLICHES

Aktenzeichen: 1 K 1/20 Heidenheim, 09.12.2021

Amtsgericht Heidenheim a. d. Brenz
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Datum Uhrzeit Raum Ort
Dienstag, 10.30 Uhr kleiner Congress Centrum Heidenheim,
22.02.2022  Saal Hugo-Rupf-Platz 1,
   89522 Heidenheim
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Herbrechtingen

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart und Lage
Herbrechtingen 32 Gebäude- und Freifläche
Anschrift m² Blatt
Randstraße 5 257 9449 BV 1
Objektbeschreibung (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Doppelhaushälfte mit Garage
Verkehrswert: 185.000,00 €

Der Versteigerungsvermerk ist am 12.02.2020 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Auf den Aushang an der Rathaustafel in Herbrechtingen so-
wie an der Gerichtstafel des Amtsgerichts Heidenheim a. d. 
Brenz wird Bezug genommen.

Rechtspflegerin
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Quarantäne Bescheinigungen  
(§ 7 CoronaVO Absonderung)

Quarantäne Bescheinigungen sowie Genesenenbescheini-
gungen werden nur auf Antrag ausgestellt. 
Diese müssen online unter www.herbrechtingen.de beantragt 
werden.

Quaran- Freitestung Freitestung Voraussetzung
tänezeit-  Kinder/ Freitestung 
raum  Jugendliche 

10 Tage Antigen- Antigen- Seit mind. 
 Schnelltest  Schnelltest aus 48 Std.
 aus Teststation  Teststation/serielle Symptomfreiheit
 ab dem 7. Tag Testung Einrich-
  tung ab dem 5. Tag 

Bei Fragen rufen Sie uns unter Tel. 07324/955-1305 an. 

Weitere Informationen erhalten Sie über das Bürger-Telefon 
des Landkreises unter Tel. 07321/321-7777.

Amtliche Bekanntmachung des Landkreises Heidenheim

Feststellung der Unterschreitung der Sieben-Tage-Inzi-
denz von 1500 Neuinfektionen je 100.000 Einwohner an 
fünf aufeinander folgenden Tagen

Das Landratsamt Heidenheim – Gesundheitsamt teilt mit, 
dass gemäß der Übergangsbestimmung der Änderungs-Ver-
ordnung in Verbindung mit § 17a Abs. 3 der Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen ge-
gen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verord-
nung – CoronaVO) vom 15. September in der ab 28. Januar 
2022 gültigen Fassung folgende Bekanntmachung ergeht:

Es wird gemäß § 17a Abs. 3 Satz 1 CoronaVO festgestellt, 
dass im Landkreis Heidenheim am Donnerstag, 27.01.2022 
die Anzahl der Neuinfektionen mit dem Coronavirus je 

100.000 Einwohnern (Sieben-Tage-Inzidenz) an fünf aufei-
nanderfolgenden Tagen unter dem Wert von 1500 lagen. 
Somit entfallen ab Freitag, 28. Januar 2022, die Regelun-
gen über Ausgangsbeschränkungen nach § 17a Absatz 2 
CoronaVO.

Begründung
Gemäß § 17a Abs. 3 S. 1 hat das Gesundheitsamt bekanntzu-
machen, wenn der Sieben-Tages-Inzidenzwert seit fünf aufei-
nanderfolgenden Tagen unterschritten wurde. Die Rechtswir-
kungen der Maßnahmen nach § 17 Abs. 2 CoronaVO treten 
dann außer Kraft.

§ 17a Abs. 3 Satz 3 CoronaVO enthält eine Übergangsrege-
lung. Hiernach werden für die Zählung der nach § 17 Abs. 3 
Satz 1 CoronaVO maßgeblichen Tage, die fünf vor dem 28. 
Januar 2022 liegenden Tage mitgezählt.

Die Sieben-Tage-Inzidenz im Landkreis Heidenheim lag an 
den nach § 17a Absatz 3 Satz 1 CoronaVO maßgeblichen 
Tagen nach den Feststellungen des Landesgesundheitsamts 
jeweils unter 1500. Es entfallen daher ab Freitag, 28.01.2022, 
die bisherigen Beschränkungen aus § 17a Abs. 2 CoronaVO.

Heidenheim an der Brenz, 28. Januar 2022
gez. Peter Polta Landrat

Impfbilanz vom 24. bis zum 30. Januar 2022  
im Landkreis Heidenheim

In der vergangenen Woche haben im Landkreis Heidenheim 
insgesamt 1579 Menschen ein Impfangebot angenommen. 
Darin eingeschlossen sind sowohl alle Angebote des Land-
kreises in den Städten und Gemeinden als auch die dauerhaf-
ten Impfangebote des MIT Ulm. 
Insgesamt 604 Impfungen entfallen dabei auf die mobilen 
Aktionen des Landkreises Heidenheim. 639 Impfungen wur-
den in den Schloss Arkaden Heidenheim (MIT Ulm + Land-
kreis), 328 Impfungen in der Walter-Schmid-Halle in Giengen 
(MIT Ulm) und 8 Impfungen am Sonntag beim DRK Heiden-
heim (MIT Ulm) verabreicht. 

Aus allen Impfungen ergibt sich bei sieben Betriebstagen ein 
Schnitt von rund 225 Impfungen pro Tag. Angeboten wur-
den bei allen Aktionen sowohl Erst-, Zweit- als auch Auffrisch-
impfungen (Booster). 

Stadt Herbrechtingen
Lange Straße 58
89542 Herbrechtingen

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Herbrechtingen beabsichtigt nachstehende Leistungen in öffentlicher Ausschreibung zu vergeben.

Kanal- und Straßenerneuerung 2022 

Geplanter Baubeginn: 04.04.2022
Geplante Fertigstellung: 30.12.2022

Nähere Angaben siehe www.herbrechtingen.de oder www.vergabe24.de 

Stadt Herbrechtingen
Bürgermeister Daniel Vogt

Informationen rund um Covid-19 INFORMATIONEN RUND UM COVID-19

Landkreis Heidenheim
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Änderung der Corona-Verordnung zum 28. Januar 2022

Mit Beschluss vom 27. Januar 2022 hat die Landesregierung 
die Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen ge-
gen die Ausbreitung des Coronavirus (Corona-Verordnung) 
erneut geändert. Die Änderungen traten am Freitag, 28. Ja-
nuar 2022, in Kraft.
 
Insbesondere treten folgende Neuerungen in Kraft:
 
•  Der vorübergehend außer Kraft gesetzte Stufenplan gilt 

nun wieder.
•  Die Alarmstufe II gilt, wenn der Schwellenwert der Auslas-

tung der Intensivbetten (AIB) (450) und der Schwellenwert der  
Hospitalisierungsinzidenz (6,0) erreicht/überschritten wird.

•  Die FFP2-Maskenpflicht für Personen ab 18 Jahren gilt in-
nerhalb geschlossener Räume in der Warn- und den Alarm-
stufen. Diese Pflicht besteht nun auch z.B. in den Fahrzeu-
gen des öffentlichen Nah- und Fernverkehrs.

•  In der Alarmstufe I sind Messen und Ausstellungen nicht 
erlaubt.

•  In der Alarmstufe I dürfen Clubs, Diskotheken und clubähn-
liche Lokale nicht öffnen. Clubähnliche Veranstaltungen wie 
öffentliche Fastnachtspartys sind nicht erlaubt.

•  Für Veranstaltungen wie Theater-, Opern- und Konzertauf-
führungen, Filmvorführungen, Stadtführungen und Infor-
mations-, Betriebs-, Vereins- sowie Sportveranstaltungen 
und Kongresse gilt in der Alarmstufe I:

 –  2G: Maximal 50 Prozent Auslastung aber nicht mehr als 
1.500 Zuschauerinnen und Zuschauer in geschlossenen 
Räumen und 3.000 Zuschauerinnen und Zuschauer im 
Freien. Bei mehr als 500 Zuschauerinnen und Zuschau-
ern müssen feste Sitz-/Stehplätze zugewiesen werden, 
davon dürfen maximal zehn Prozent Stehplätze sein.

 –  2G+: Maximal 50 Prozent Auslastung aber nicht mehr als 
3.000 Zuschauerinnen und Zuschauer in geschlossenen 
Räumen und 6.000 Zuschauerinnen und Zuschauer im 
Freien. Bei mehr als 500 Zuschauerinnen und Zuschau-
ern müssen feste Sitz-/Stehplätze zugewiesen werden, 
davon dürfen maximal zehn Prozent Stehplätze sein.

•  Für Stadt- und Volksfeste gilt die FFP2-Maskenpflicht auch 
im Freien sowie in der Alarmstufe I zusätzlich eine Besu-
cherobergrenze von 50 Prozent aber nicht mehr als:

 –  maximal 3.000 Besucherinnen und Besuchern bei 2G.
 –  maximal 6.000 Besucherinnen und Besuchern bei 2G+.
•  Fastnachtsumzüge sind in den Alarmstufen nicht erlaubt.
•  In Bereichen, für die für 3G bisher ein negativer PCR-Test 

erforderlich war, reicht nun ein negativer Schnelltest.
•  In der Gastronomie gilt im Innen- und Außenbereich in der 

Alarmstufe I 2G.
•  Bei Prüfungen in der beruflichen Bildung muss in der Warn- 

und den Alarmstufen eine medizinische Maske getragen 
werden.

•  Ab dem 14. Februar 2022 gilt bei Veranstaltungen von Kir-
chen sowie Religions- und Glaubensgemeinschaften zur Re-
ligionsausübung und entsprechende Veranstaltungen von 
Weltanschauungsgemeinschaften 3G.

•  In der Alarmstufe II sind berufliche Fort- und Weiterbildun-
gen nur erlaubt, wenn diese zwingend notwendig und un-
aufschiebbar sind.

•  Der Wert für die 7-Tage-Inzidenz bei den Ausgangsbe-
schränkungen in der Alarmstufe II wird mit Blick auf die zu 
verzeichnenden höheren Neuinfektionen bei Omikron von 
500 auf 1.500 erhöht.

Bezüglich weiterer Details zu der geänderten Verord-
nung wird auf die Informationen unter https://www.baden- 
wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle- 
corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/ 
verwiesen.

Überblick Impfaktionen im Landkreis Heidenheim  
Impfaktionen vom 03. Februar 2022 bis 06. Februar 2022

Impfaktionen der mobilen Impfteams des 
Landkreises Heidenheim:

Donnerstag, 03. Februar 2022, 14.00 bis 19.00 Uhr
Sontheim/Brenz: Ehemalige Grundschule, Turnstraße 23 

Freitag, 04. Februar 2022, 14.00 bis 19.00 Uhr
Königsbronn: Hammerschmiede, Herwartstraße 2

Freitag, 04. Februar 2022, 14.00 bis 19.00 Uhr
Giengen: Schwagehalle, Gluckstraße 10

Samstag, 05. Februar 2022, 14.00 bis 19.00 Uhr
Herbrechtingen: Rathaus VHS-Kursraum, 
Pfarrstr. ggb. Hsnr. 17

Bei allen Impfaktionen des Landkreises werden Erst-, Zweit- 
und Auffrischimpfungen (Booster) mit Biontech für Personen 
unter 30 Jahre sowie für Schwangere und Moderna für Perso-
nen über 30 Jahre angeboten.

Dauerhafter Impfstützpunkt in den Schloss Arkaden:

Montag bis Samstag, 12.00 bis 19.00 Uhr
Online-Terminvergabe und ohne Termin (je nach Kapazität) 
Heidenheim: Schloss Arkaden

Dauerhafte Impfstation in Giengen: 

Montag, Dienstag, Samstag, Sonntag 13.00 bis 20.00 Uhr
Online-Terminvergabe und ohne Termin (je nach Kapazität) 
Giengen: Walter-Schmid-Halle, Beethovenstraße 12

Impfwillige müssen zu den Impfaktionen lediglich ihren Per-
sonalausweis und – wenn vorhanden – ihre Gesundheitskarte 
und ihren Impfpass mitbringen. Zudem wird darum gebeten, 
die notwendigen Dokumente (Einwilligungserklärung und 
Aufklärungsmerkblatt) – wenn möglich – schon vorab unter-
schrieben zu den Impfaktionen mitzubringen. Die Dokumente 
sind auf der Corona-Homepage des Landkreises Heidenheim 
unter www.info-corona-lrahdh.de/impfen zu finden. 

Alle Termine zu Impfungen im Landkreis Heidenheim finden 
sich auch auf der Corona-Website des Landkreises Heiden-
heim unter www.info-corona-lrahdh.de/impfen und auch auf 
der #dranbleibenBW-Website des Landes unter www.dran-
bleiben-bw.de/#impfmöglichkeiten.

Terminvergabe für den Impfstützpunkt Schloss Arkaden 
Heidenheim und die Impfstation Walter-Schmid-Halle  
Giengen: 

Für das Impfangebot des MIT Ulm in den Schloss Arkaden 
in Heidenheim und in der Walter-Schmid-Halle in Giengen 
können Termine per Online-Terminvergabesystem gebucht 
werden. Unter www.ulm-impfzentrum.de stehen Termine für 
die nächsten sieben Tage zur Verfügung. Jeden Tag werden 
ein weiterer Tag und somit zusätzliche Termine freigeschaltet. 
Telefonische Terminvereinbarungen oder Terminverlegungen 
sind nicht möglich. 

Es ist aktuell aber auch möglich, sich in den Schloss Arkaden 
in Heidenheim und in der Walter-Schmid-Halle in Giengen 
ohne Termin impfen zu lassen, sofern Kapazitäten frei sind. 
Es wird allerdings geraten, einen Online-Termin zu verein-
baren.

Mit dem Amtsblatt sind Sie immer bestens informiert!
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Sie haben Schwierigkeiten -
 
•  bei der Berufswahl oder der Suche nach einem passen-

den Ausbildungs- oder Studienplatz?
•  in der Ausbildung oder im Studium, in der/dem Sie sich 

momentan befinden?
•  mit Ihren Nachwuchskräften im Betrieb?

Oder Sie möchten Ihr Kind oder Ihre Schülerinnen und 
Schüler aktiv bei der Berufswahl unterstützen?
 
Dann rufen Sie am 17.02.2022, von 13.00 bis 18.00 Uhr, 
unsere Hotline 07361/575-170 an.
Die gemeinschaftliche Telefonaktion der Agentur für Arbeit 
Aalen, der IHK und der HWK, sowie den Jobcentern des  
Ostalbkreises und des Landkreises Heidenheim richtet sich 
an alle Interessierten rund um das Thema Ausbildung und  
Studium: Schüler*innen, Lehrer*innen, Eltern, Auszubilden-
de, Studierende und Arbeitgeber*innen.
 
Ralf Steeg, Geschäftsführer Operativ bei der Agentur für 
Arbeit in Aalen: „Wir möchten mit unseren Berufsberater*in-
nen und den Ausbildungsberater*innen der beiden Kam-
mern und den Jobcentern allen Interessierten anbieten, sich 
mit ihren noch offenen Fragen vor und während der Aus-
bildung und des Studiums an uns zu wenden, um sie mit 
unseren Informationen und vielfältigen Angeboten auf dem 
Weg in den passenden Beruf zu unterstützen – und natür-
lich auch, um voreilige Ausbildungs- und Studienabbrüche 
zu vermeiden.
 
Auch 2022 stehen den Bewerberinnen und Bewerbern wie-
der tolle Ausbildungsplätze der Mitgliedsunternehmen der 
IHK Ostwürttemberg zur Verfügung. „Das Engagement 
der Ausbildungsbetriebe in die duale Ausbildung ist nach 
wie vor ungebrochen. Auch dieses Jahr ist das oberste Ziel 
möglichst jeden angebotenen Ausbildungsplatz zu beset-
zen. Deshalb werden unsere Ausbildungsberater an dem  
Nachmittag alle Fragen rund um das Bewerbungsverfahren 

beantworten und bei der Lehrstellensuche unterstützen“, so 
André Louis, Leiter des Geschäftsfelds Ausbildung bei der 
IHK Ostwürttemberg.
 
Im Handwerk gibt es über 130 Berufe zu entdecken, vielfäl-
tige Karrierewege sind möglich. Dominik Maier, Leiter des 
Fachbereichs Fachkräfte und Nachwuchs bei der Handwerks-
kammer Ulm, betont: „Unsere Betriebe bieten aktiv Praktika 
und Ausbildungsplätze an. Ein Praktikum ist der beste Weg, 
um Berufe auszuprobieren, Werkzeuge und Werkstoffe im 
Wortsinn zu beGREIFEN, Betriebe kennenzulernen und so 
den richtigen Ausbildungsberuf zu finden. Wir informieren 
über Ausbildungsberufe und Karrieremöglichkeiten im Hand-
werk und unterstützen bei der Suche nach Praktika und Aus-
bildungsplätzen in unseren Betrieben.“
 
„Wir unterstützen junge Menschen auf ihrem Weg, einen 
Ausbildungsplatz zu finden, der ihren Neigungen entspricht 
und Spaß macht. Dafür sind Arbeitgeber notwendig, die 
auch schwächeren Jugendlichen eine Chance geben. Denn 
oftmals beobachten wir, dass Defizite durch Motivation 
kompensiert werden. Und sollte es während der Ausbildung 
trotzdem schwierig werden, suchen wir gemeinsam mit dem/ 
der Auszubildenden und dem/der Arbeitgeber*in nach einer 
Lösung, um einen Ausbildungsabbruch zu vermeiden.“, hebt 
Albert Köble, Geschäftsführer des Jobcenter Heidenheim, 
hervor.
 
„Ein Berufsabschluss ist die Grundlage für ein erfolgreiches 
Berufsleben und der beste Schutz vor Arbeitslosigkeit. Es 
ist uns besonders wichtig, allen jungen Menschen den Weg 
in eine Ausbildung oder ein Studium zu ebnen. Gemeinsam 
mit unseren Netzwerkpartnern können wir Ihnen eine Viel-
zahl von Unterstützungsmöglichkeiten anbieten, damit der 
Übergang von der Schule in den Beruf gut gelingt“, ergänzt 
Thomas Koch, Geschäftsführer des Jobcenters Ostalbkreis.

Sie finden jederzeit Unterstützung bei der Agentur für Arbeit 
Aalen l www.arbeitsagentur.de l der IHK Ostwürttemberg l 
www.ostwuerttemberg.ihk.de l und auch der Handwerkskam-
mer Ulm l www.hwk-ulm.de lsowie den Jobcentern Ostalb-
kreis l www.jobcenter.ostalbkreis.de l und Landkreis Heiden-
heim l www.jobcenter-heidenheim.de l

Mobiles Impfteam in Herbrechtingen

Das mobile Impfteam ist an folgenden Terminen wieder in Herbrechtingen:
 

Samstag, 05.02.2022, von 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch, 16.02.2022, von 14.00 – 19.00 Uhr

 
Beide Impftermine finden dieses Mal im Raum der Volkshochschule im Rathaus statt. Der Zugang ist über die Pfarrstraße zu 
erreichen. Er befindet sich an der Rückseite des Rathauses, gegenüber der Pfarrstraße Nr. 17, die Eingangstüre liegt zurück-
gesetzt und hat das Logo der Volkshochschule.
 
Es werden Erst-, Zweit- und Auffrischungsimpfungen durchgeführt.

Bitte bringen Sie neben der Versicherten-/Gesundheitskarte Ihren Personalausweis und den Impfpass mit.

Am Samstag, 12. Februar 2022, findet eine Kinderimpfaktion in der Oskar-Mozer-Halle 
in der Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr statt.

 
Es werden Erst- und Zweitimpfungen mit dem Kinderimpfstoff BioNTech durchgeführt.
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.info-corona-lrahdh.de/impfen

Aktuelles AKTUELLES

Agentur für Arbeit Aalen
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Telefonsprechstunde des Kreisseniorenrates Heidenheim

Freitag, 04. Februar 2022, von 10.30 – 11.30 Uhr 
 
Der Kreisseniorenrat Heidenheim bietet jeweils am 1. Frei-
tag im Monat eine öffentliche Telefonsprechstunde an. Da-
bei können alle Senioren betreffende Fragen und Probleme 
besprochen werden. Die Fragen werden entweder sofort be-
antwortet oder an die entsprechenden Stellen weitergeleitet. 

Bei Bedarf kann ein persönlicher Beratungstermin vereinbart 
werden.

Nächste Telefonsprechstunde: 
Freitag, 04. Februar 2022, von 10.30 – 11.30 Uhr,
unter der Tel. 07321/3212229

Ausbildung zum zertifizierten DWV-Wanderführer® /  
Natur- und Landschaftsführer

Die Heimat- und Wanderakademie Baden-Württemberg bie-
tet einen Ausbildungskurs zum zertifizierten DWV-Wander-
führer® / Natur- und Landschaftsführer in der Region Heiden-
heim/Ulm an. Interessentinnen und Interessenten können sich 
jetzt anmelden. Die Ausbildung findet wie folgt statt:

29. April bis 01. Mai 2022: Grundlehrgang in Niederstotzingen 
21. bis 22. Mai 2022: Aufbaulehrgang 1 in Ulm 
25. bis 26. Juni 2022: Aufbaulehrgang 2 in Königsbronn 
02. bis 03. Juli 2022: Aufbaulehrgang 3 in Tomerdingen 

Am 23. Juli 2022 erfolgt der Abschluss in Weilersteußlingen 
mit theoretischer und praktischer Prüfung. Außerdem erhal-
ten die Lehrgangsteilnehmer eine Hausaufgabe, die schrift-
lich bis zum Abschlusswochenende abgegeben sein muss. 
Voraussetzung für die Zertifizierung ist zudem der Nachweis 
einer neunstündigen Erste-Hilfe-Ausbildung, die nicht länger 
als drei Jahre zurückliegt.
Die Seminargebühren betragen 675,00 E. Dieser Betrag  
beinhaltet Arbeitsmaterial und Prüfungsgebühr sowie das 
Mittagessen an den Kurstagen. Mitglieder des Schwäbischen 
Albvereins (Mitgliedschaft seit mind. einem Jahr) zahlen 
500,00 E. Teilnehmer, die sich ehrenamtlich in den Ortsgrup-
pen des Schwäbischen Albvereins engagieren und von dort 
angemeldet werden, zahlen 300,00 E. Die Anmeldung erfolgt 
bei der Heimat- und Wanderakademie Baden-Württemberg, 
Hospitalstr. 21 B, 70174 Stuttgart, unter Tel. 0711/22585-26 
oder per E-Mail an akademie@schwaebischer-albverein.de. 
Weitere Infos finden sich auf www.wanderakademie.de. Dort 
erfährt man beispielsweise auch Details zur Gültigkeit der Zer-
tifikate, den Rücktrittsbedingungen und erhält unter anderem 
die Anmeldeformulare.
Für Fragen rund um den Einsatz von WanderführerInnen 
steht das Tourismusteam beim Landratsamt Heidenheim, Tel. 
07321/321-2594, zur Verfügung. 

Erhebungsstelle Zensus des Landkreises Heidenheim

Erhebungsbeauftrage für Zensus-Befragung in den Städ-
ten und Gemeinden gesucht 
Im Landkreis Heidenheim findet im Jahr 2022 erneut ein Zen-
sus statt. Der Zensus ist eine Bevölkerungszählung, die alle 
zehn Jahre durchgeführt wird. Im Vergleich zu traditionellen 
Zählungen stützt sich der Zensus auf bereits bestehende  

Verwaltungsregister. Um die Qualität der Datenbasis zu ver-
bessern, werden deutschlandweit stichprobenweise ausge-
wählte Teile der Bevölkerung direkt befragt und das Ergebnis 
anschließend auf die gesamte Bevölkerung hochgerechnet. 
Im Landkreis Heidenheim mit Dischingen, Herbrechtingen, 
Hermaringen, Gerstetten, Giengen, Nattheim, Niederstot-
zingen, Sontheim und Steinheim (die Stadt Heidenheim hat 
eine eigene Erhebungsstelle) gibt es rund 15.000 Auskunfts-
pflichtige, die im Rahmen des Zensus 2022 ab dem 16. Mai 
dazu befragt werden, wie sie leben, wohnen und arbeiten. 
Das sind ca.18 Prozent der Bevölkerung des Landkreises. 
Zur Durchführung des Zensus wurde im Landkreis Heidenheim 
die Erhebungsstelle Zensus 2022 in der Friedrich-Ebert-Straße 
23 in Heidenheim eingerichtet. Unter der Leitung von Sigrid 
Engel-Gold und Silke Rajowitz werden die Befragungen in den 
Städten und Gemeinden koordiniert und durchgeführt. Die Er-
hebungsstelle kümmert sich auch um Anwerbung, Schulung, 
Betreuung und Koordination der Erhebungsbeauftragten. 

Was wird bei der Zensus-Befragung gefragt? 
Zu vereinbarten Terminen werden an den stichprobenweise 
ausgewählten Anschriften alle dort wohnenden Personen 
persönlich befragt. Der Schutz personenbezogener Daten hat 
hierbei höchste Priorität. Alle ermittelten Daten werden aus-
schließlich anonymisiert ausgewertet und dienen rein statis-
tischen Zwecken. Zum einen zur Ermittlung einer amtlichen 
Einwohnerzahl zum Zeitpunkt des Stichtags, zum anderen 
zur Ermittlung von soziodemografischen Merkmalen wie Bil-
dungsgrad oder Berufstätigkeit der Befragten, die nicht in 
Verwaltungsregistern vorhanden sind, außerdem zur Ermitt-
lung der Wohn- und Wohnungssituation, da es kein einheit-
liches Verwaltungsregister gibt, in dem der Bestand an Woh-
nungen und Gebäuden flächendeckend erfasst ist.

Erhebungsbeauftragte gesucht
Für die Gemeinden Dischingen, Hermaringen, Gerstetten, 
Nattheim, Sontheim, Steinheim sowie die Städte Herbrechtin-
gen, Giengen und Niederstotzingen werden noch Erhebungs-
beauftragte gesucht, die in der Zeit von Mai bis Juli 2022, 
nach einer Schulung durch das Landratsamt, die ausgewähl-
ten Anschriften eines Bezirks aufsuchen und dort die Haus-
haltsbefragung durchführen. Für die Befragung eines Bezirks 
können die ehrenamtlich tätigen Erhebungsbeauftragten eine 
steuerbefreite Aufwandsentschädigung in Höhe von circa 
700,00 0 bis 1.300,00 0 erhalten. Geeignet ist diese Tätigkeit 
auch für Schüler und Studenten ab 18 Jahren.
Interessierte können sich mit einer Kurzbewerbung (Vorname, 
Nachname, Geburtsdatum, Adresse, Erreichbarkeit, derzeiti-
ge Tätigkeit, Sprachkenntnisse, Verfügbarkeit eines PKW) im 
Bereich Stellenangebote auf der landkreiseigenen Homepage 
www.landkreis-heidenheim.de oder per E-Mail an Zensus@
Landkreis-Heidenheim.de bewerben. 
Auch Mitarbeiter für die Erhebungsstelle Zensus 2022 für eine 
Dauer von sechs Monaten werden noch gesucht. Weitere In-
fos zum Thema Zensus sind auf der Website des Landkreises 
Heidenheim zu finden.

Kreisseniorenrat

Landkreis Heidenheim

Sigrid Engel-Gold (links) und Silke Rajowitz koordinieren den 
Zensus 2022 im Landkreis Heidenheim
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Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Vortrag:  
Ein neuer Präsident in den USA –  
eine neue Politik?

Mittwoch, 09.02.2022, 19.00 Uhr,
Kloster, Purgatorium 
5,00 € AK
Matthias Hofmann
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
➣ Mehr dazu unter „Es ist was los“

Das besondere Sachbuch:
Dr. Wolfgang Niess  
„Der 09. November“ 

(In Zusammenarbeit mit der 
Stadtbücherei) 
Dienstag, 15.02.2022, 19.00 Uhr, 
Kloster, Karl-Saal
9,00 € VV/12,00 € AK
➣ Mehr dazu unter „Es ist was los“

Der Heidenheimer Tarifverbund informiert

FFP2-Maskenpflicht ab 18 Jahren in Bus und Bahn

Mit Beschluss vom 27. Januar 2022 hat die Landesregierung 
die Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen ge-
gen die Ausbreitung des Coronavirus (Corona-Verordnung) 
erneut geändert. Die Änderungen treten am Freitag, 28. Ja-
nuar 2022, in Kraft. 
Darin wird auch neu geregelt, dass im öffentlichen Personen-
nah- und Fernverkehr ab 18 Jahren verpflichtend eine FFP2-
Maske zu tragen ist. Weiterhin genügt eine medizinische Mas-
ke für Kinder zwischen einschl. 6 und 17 Jahren; Kinder unter 
6 Jahren müssen keine Maske tragen. 
Daher bittet der Heidenheimer Tarifverbund alle Fahrgäste ab 
18 Jahren ab sofort die Fahrt nur noch mit einer FFP2-Maske 
anzutreten. 

Halbjahresinfo der Gleichstellungsbeauftragten liegt aus

Der neue Infobrief der Gleichstellungsbeauftragten des Land-
kreises Heidenheim für das erste Halbjahr 2022 liegt nun aus. 
Das Informationsblatt, in dem interessante Angebote für 
Frauen (und auch für Männer) und verschiedenste Aktionen 
im Landkreis Heidenheim aufgeführt sind, bietet einen Über-
blick über aktuelle Termine, unter anderem von Arbeitskrei-
sen, Beratungen, Vorträgen und Kursen. Es ist zu beachten, 
dass aufgrund der Corona-Pandemie eventuell nicht alle Ver-
anstaltungen durchgeführt werden können.

Das Informationsblatt liegt in den Rathäusern, den Bildungs-
einrichtungen und den Familienzentren des Landkreises aus 
und wird auf der Webseite der Gleichstellungsbeauftrag-
ten Susanne Dandl unter www.landkreis-heidenheim.de/
service/organigramm/stabsbereich+zentralstelle/gleichstel-
lung+von+frauen+und+maennern+im+landkreis+heiden-
heim zur Verfügung gestellt. Außerdem ist es im Büro Berg-
straße 36 erhältlich oder kann unter Tel. 07321/321-2559 
angefordert werden.

Neue Förderperiode 2023 bis 2027

Die LEADER-Brenzregion sucht Mitmacher und Ideenträger
Die Brenzregion bewirbt sich um die erneute Aufnahme in das 
Strukturentwicklungsprogramm LEADER für die Förderperio-
de 2023 bis 2027. Die Auftaktveranstaltung dazu wird am 18. 
Februar 2022 im Rahmen einer Videokonferenz stattfinden. 
Dies ist der Startschuss für alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine und Institutionen als regionale Akteure mitzu-
machen und sich einzubringen. So kann bei den zukünftigen 
Zielen der Brenzregion mitbestimmt werden.

Seit über 20 Jahren ist es Aufgabe der LEADER-Aktions-
gruppe Brenzregion, Heimat zu entwickeln, sie attraktiver zu 
gestalten und fit für die Zukunft zu machen. Derzeit werden 
pro Jahr über 500.000 E an EU-, Bundes- und Landesförder-
geldern investiert. Allein im Jahr 2021 wurden rund 25 Pro-
jekte aus verschiedenen Fördermöglichkeiten unterstützt. Die 
Projektträger sind von Kommunen über Unternehmen und 
Direktvermarkter bis hin zu Vereinen breit gefächert und be-
reichern das gesellschaftliche Leben mit ihren Projekten der 
unterschiedlichsten Art. Alle 33 Gemeinden der LEADER-
Brenzregion, die sich aus dem Landkreis Heidenheim und 
dem nördlichen Alb-Donau-Kreis zusammensetzt, möchten 
die bisherige gute Zusammenarbeit nach dem Auslaufen der 
derzeitigen Förderphase 2022 bis Ende 2027 fortführen. Hin-
zukommen würden in Zukunft noch die Gemeinden Bartholo-
mä und Oggenhausen. Dieses starke Bündnis möchte weiter-
hin vom LEADER-Programm profitieren.

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg wird geeignete Regionen aufgrund der 
Bewerbung im Rahmen des Regionalen Entwicklungskonzep-
tes (REK) auswählen. Hierfür werden in einem breiten Beteili-
gungsprozess Ziele bestimmt und Projektideen erarbeitet. So 
wird definiert, warum die Brenzregion weiterhin förderwürdig 
ist und was die Region als Alleinstellungsmerkmal hat. Paral-
lel wird der anstehende Handlungsbedarf aufgenommen und 
Lösungskonzepte angestrebt. Eine erfolgreiche Bewerbung 
bis ins Jahr 2027 generiert mehrere Millionen Euro an Förder-
geldern aus unterschiedlichen Förderprogrammen.

Alle Interessierten sind herzlich zur Auftaktveranstaltung für 
die Neubewerbung der LEA-DER-Brenzregion als Förderku-
lisse 2023 bis 2027 eingeladen. Diese findet am 18. Februar 
2022 als Online-Veranstaltung von 8.00 bis 15.00 Uhr statt. 
Die Zugangsdaten sind unter www.brenzregion.de abrufbar. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, sich unter leader@land-
kreis-heidenheim.de anzumelden. Die Zugangsdaten werden 
dann zugesandt.

Die Landräte der LEADER-Brenzregion Peter Polta und Hei-
ner Scheffold werden im Rahmen der Auftaktveranstaltung 
Grußworte an die Teilnehmer richten. Im Anschluss daran wird 
der Geschäftsstellenleiter Markus Söhnlein auf die bisherige 
Arbeit und die erfolgreichen Projekte der vergangenen Pe-
riode eingehen.

Der Gedanke der LEADER-Region soll in einer breiten ge-
sellschaftlichen Basis verankert sein und die Ideen sowie das 
Engagement der jeweiligen Projektträger spielen eine signi-
fikante Rolle im gesamten Prozess. Hierzu werden vielfältige 
Beteiligungsmöglichkeiten während der Bewerbungsphase 
geboten. Unterschiedliche Themengruppen werden in Work-
shops aufbereitet und fließen in die Bewerbung mit ein. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, jederzeit 
mitzumachen und davon zu profitieren. Eine kostenlose Ver-
einsmitgliedschaft ist zusätzlich möglich.

LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion

Kloster HERBRECHTINGEN  KULTURZENTRUM   KULTUR UND BEGEGNUNG

Telefon: 07324/955-1360
vhs@kulturzentrum-kloster.de
www.vhs-herbrechtingen.de

Auf folgende Veranstaltungen möchten wir Sie besonders hinweisen: 
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Liebe Leserinnen und Leser,

18 Jahre Facebook: Am 04. Februar 2004 gründete der 
US-Amerikanische Informatikstudent Mark Zuckerberg 
das Unternehmen Facebook. Als Mark Zuckerberg vor 18 
Jahren mit seinem sozialen Netzwerk online ging, hätten 
er und seine Mitstreiter ganz sicher nicht mit dem enor-
men Erfolg ihrer Internetseite gerechnet. Inzwischen hat 
Facebook circa 1,79 Milliarden aktive Nutzer. Im Jahr 2018 
konnte Facebook noch 32,4 Millionen Nutzer in Deutsch-
land verzeichnen, im Jahr 2020 hingegen ist die Nutzerzahl 
auf 31,9 Millionen gesunken. Geboren wurde Mark Zucker-
berg am 14. Mai 1984 in der amerikanischen Stadt White 
Plains, die im US-Bundesstaat New York liegt. Er wuchs mit 
drei Schwestern auf und wurde nach und mit dem jüdischen 
Glauben erzogen. Heute, als Erwachsener, bezeichnet er 
sich selbst als Atheist. Bereits als Kind beschäftigte er sich 
intensiv mit dem Schreiben von Software, wurde dabei von 
seinem Vater gefördert und erhielt schon früh Privatunter-
richt. 
Nach seinem Abschluss nahm er ein Studium der Psycho-
logie und Informatik auf. Die Studiengänge brach er jedoch 
2006 ab, um sich vollständig auf sein Projekt „Facebook“ 
konzentrieren zu können. Im Jahr 2009 galt Mark Zucker-
berg bereits als jüngster, lebender Self-made-Millionär. 
Sein derzeitiges Vermögen soll sich schätzungsweise auf 
ca. 109,5 Milliarden US-Dollar belaufen. Seinen eigenen 
Angaben zufolge hat er eine Vision und zwar: Alle Men-
schen sollen immer und überall miteinander vernetzt sein 
und das am besten über die von ihm gegründete Social 
Media-Plattform Facebook.

Tipp der Woche:

Kirkpatrick, David: Der Facebook-Effekt – Hinter den Ku-
lissen des Internet-Giganten (Buch) 
Der „Facebook-Effekt“ zeigt, wie ein 19-jähriger Harvard Stu-
dent ein Unternehmen aufbauen konnte, das heute die am 
zweithäufigste besuchte Website nach Google ist, wie Face-
book unser Leben verändert und in welche Richtung sich der 
Internet-Gigant in Zukunft entwickeln wird. Es ist geschrieben 
von einem Journalisten, der seit vielen Jahren über Internet- 
und Technologiethemen schreibt und direkten Zugang zu 
Facebook-Gründer Mark Zuckerberg und allen Spitzenmana-
gern des Unternehmens hat.

Steinschaden, Jakob: Phänomen Facebook – Wie eine 
Website unser Leben auf den Kopf stellt (Buch)
Mehr als 500 Millionen Nutzer, die pro Monat 20 Millionen 
Videos und 3 Milliarden Fotos hochladen sowie 14 Milliarden 
Informationen austauschen: Facebook ist allgegenwärtig. Das 
Online-Netzwerk des 26-jährigen Gründers Mark Zuckerberg 
hat sich zu einem „Internet im Internet“ entwickelt. E-Mail, 
Chats, Fotos, Videos, Handy: Facebook erlaubt jede Form 
der Online-Kommunikation, wird zum Werkzeug von Politik 
und Wirtschaft und ist mittlerweile der größte Konkurrent des 
Internet-Giganten Google. Auf der Strecke bleiben nicht nur 
Facebook-Alternativen wie MySpace oder StudiVZ, sondern 
die Privatsphäre jedes Mitglieds. Wie sehr hat Facebook un-
sere Gesellschaft vereinnahmt? Was planen die Betreiber mit 
den persönlichen Daten der Mitglieder? Wie verhindert man, 
sich dem sozialen Druck und dem schwachen Datenschutz 
völlig auszuliefern?

Ruthe, Ralph: Gefällt mir (Buch)
Kein offenes WLAN in der Nähe? Zugangsdaten vergessen? 
Macht nichts: Ralph Ruthes Cartoonbuch bietet Facebook-
Feeling – ohne Elektrosmog!

Feibel, Thomas: Facebook aber richtig! – richtiges Verhal-
ten in sozialen Netzwerken (Buch) 
Viele Schüler haben ein Facebook-Profil – doch nicht alle wis-
sen, wie man sich auf Facebook richtig verhält. Einmal gepos-
tet, für immer im Netz? Welche Sicherheitseinstellungen sollten 
beachtet werden? Wer kann und darf welche Informationen se-
hen? Was macht Facebook mit meinen Daten? Spielerisch ver-
mittelt das Buch die Vorzüge und Gefahren von Facebook und 
zeigt, wie man zum verantwortungsvollen Profi wird.
 
Haeusler, Tanja: Netzgemüse – Aufzucht und Pflege der 
Generation Internet (Buch)
Schluss mit Panik und Sorgen, hier kommt das einzige Buch, 
das Eltern brauchen, um sich bei den Themen Internet, Social 
Networks, Videospiele, Smartphones und dem ganzen anderen 
modernen Kram nicht mehr wie digitale Analphabeten zu füh-
len. Als Eltern zweier Heranwachsender können die Autoren, 
beide langjährige Internet- und Familienstreit-Fachleute und 
Grimme-Preis-prämiert in einem der beiden Gebiete, ein Lied 
vom Leid beim Heranziehen der digitalen Generation singen.
Doch sie versprechen: Nach der Lektüre von „Netzgemüse“ 
werden Eltern den Kulturraum Internet mehr lieben, als es ihre 
Kinder tun. Und sie werden ihnen daher entspannt und mit 
Spaß auf ihrem Weg durch die allgegenwärtigen Online-Wel-
ten zur Seite stehen können.

Bitte beachten Sie, dass Sie momentan nur Zutritt zur Bü-
cherei haben, wenn Sie uns einen 2G-Nachweis vorweisen 
können. Anderweitig haben Sie natürlich die Möglichkei-
ten, ohne einen dieser Nachweise entweder nur Medien 
zurückzugeben oder sich Medien zu bestellen und dann 
abzuholen.

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Dienstag, 15. Februar 2022, 19.00 Uhr, 
VVK: 9,00 € (AK: 12,00 €) 
Das besondere Sachbuch: Dr. Wolfgang Niess „Der 09. No-
vember“ (In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule)
„Der 09. November ist der deutsche Schicksalstag.“  
So begann Bundestagspräsident Wolfgang Schäuble am 
09. November 2018 seine Ansprache zur Gedenkveran-
staltung des Deutschen Bundestages. „An diesem Datum 
verdichtet sich unsere jüngere Geschichte in ihrer Ambi-
valenz, mit ihren Widersprüchen, ihren Gegensätzen. Das 
Tragische und das Glück, der vergebliche Versuch und das 
Gelingen, Freude und Schuld: All das gehört zusammen. 
Untrennbar.“
Die Revolution von 1918/19, der Hitlerputsch, die Reichs-
pogromnacht, das Attentat von Georg Elser auf Adolf Hit-
ler und die friedliche Revolution von 1989 – alle diese Er-
eignisse sind mit diesem Datum verknüpft. Wolfgang Niess 
erzählt die Geschichte der jeweiligen Tage und beschreibt 
den Kampf um die Erinnerung. Seit 1918 ist der 09. No-
vember ein besonderer Tag der deutschen Geschichte, der 
eine eigene historische Bedeutung besitzt. Die Ereignis-
se stehen nicht bloß in einem anekdotischen, sondern in 
einem realen Zusammenhang. Im Spiegel dieses Datums 
lässt sich daher eine deutsche Geschichte des 20. Jahr-
hunderts schreiben. Der 09. November macht den langen, 
von furchtbaren Rückfällen in die Barbarei unterbrochenen, 
schließlich aber erfolgreichen Kampf um die Demokratie in 
Deutschland anschaulich wie kein anderer Tag des Jahres. 
Es ist an der Zeit, ihn zu einem nationalen Gedenktag zu 
erklären.

Donnerstag, 24. Februar 2022, 19.00 Uhr, 
VVK: 12,00 € (AK: 15,00 €) 
Nachgefragt mit Wieland Backes im Gespräch 
mit Christel Freitag
Humorvoll, authentisch und mit einer Prise Selbstironie erzählt 
Wieland Backes in „Ich war ein schüchternes Kind vom Lande“ 
seine ungewöhnliche Lebensgeschichte. Ein sehr persönliches 

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei
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Buch über Flüchtlingsnot, Heimatlosigkeit, erste Liebe, über 
Willensstärke, Inkonsequenz und ein Leben im Wirtschafts-
wunderland. Im lebendigen Dialog mit Christel Freitag ist das 
viel mehr als „nur“ eine Lesung.

Wieland Backes, geboren 1946, studierte Chemie und Geo-
graphie und promovierte 1978. Bereits 1973 knüpfte er erste 
berufliche Kontakte zum Fernsehen des SDR (später SWR). In 
rascher Folge wurde er Reporter, Dokumentarfilmer, leiten-
der Redakteur und schließlich Moderator. Mit seiner mehr-
fach ausgezeichneten Talkshow Nachtcafé war er rund 28 
Jahre auf Sendung und schrieb damit Fernsehgeschichte. 
Darüber hinaus ist er Mitbegründer des Stuttgarter Litera-
turhauses sowie des Instituts für Moderation an der Hoch-
schule der Medien.

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen 
Dienstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Informationen für unsere Secondhand-Kundinnen:

Bitte beachtet unsere neuen Öffnungszeiten:

Unser Büro ist von Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr 
sowie Dienstag von 14.00 – 17.00 Uhr erreichbar. 

Unser Kleiderwechsel steht an. Gerne nehmen wir telefonisch 
Termine zur Abgabe der Frühjahrs- und Sommerkleidung an.
(Kleidergröße bis Größe 152 und Schuhgröße bis 37)

Abgabetage sind Dienstag von 14.00 – 17.00 Uhr und 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr 

Der Winterschlussverkauf geht weiter:

Wir bieten weiterhin einen Rabatt von 50% auf alle 
Winterartikel. Ein Besuch lohnt sich….

Für den Einkauf in unserem Secondhand-Laden gilt die 3G-
Regel und das Tragen einer FFP2-Maske.

Samstag, 05.02.2022, 15.00 – 17.30 Uhr,
Medizinische Wickel für Familien
Basiskurs zur fachgerechten Herstellung und Anwendung von 
Wickeln und Kataplasmen im Krankheitsfall mit praktischer 
Anleitung bei Kleinkindern
Kursleitung: Sharon Klauber, ehem. Krankenschwester der 
homöopathischen Abteilung im Klinikum HDH, Referentin für 
medizinische Wickel
Gebühr: 16,00 € Nichtmitglieder / 11,00 € Mitglieder
Zzgl. Skript 8,00 €
Kooperation mit dem Verein für Homöopathie und Lebens-
pflege e.V. Herbrechtingen und der VHS Herbrechtingen
Anmeldung erforderlich!

Donnerstag, 27.01.2022, 9.30 Uhr,
Offenes Elterncafé – Kontakt, Austausch, Unterstützung –  
Online
Thema: Gewaltfreie Kommunikation mit Kindern
Referentin:  Julia Willer, Sozialpädagogin und 
 PEKiP-Kursleiterin
Den Zugangslink bitte im Familien- und Kommunikationszen-
trum erfragen.
Weitere Themen im Offenen Elterncafé:
Donnerstag, 10.02.2022: 
Umgang mit Medien im Kleinkindalter
Donnerstag, 24.02.2022:
Sauberkeitserziehung
 
Donnerstag, 03.02.2021, 9.30 Uhr, 
Offenes Babycafé – ein Treffpunkt für alle Eltern mit Babys  
oder Kleinkindern
Jeden Donnerstag in der ungeraden KW.

Wir freuen uns auf Euch!!! 
Tel. 07324/981666
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter 
www.treffpunkt-kloster.de

Kindergärten und Schulen KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Katholischer Kindergarten
St. Martin

Entdeckungen im Zahlenland
 
Unser jetziges Projekt im Kindergarten lädt die Vorschulkin-
der bzw. größeren Kinder dazu ein, die Zahlen durch intensive 
und spannende Erlebnisse kennenzulernen. Dabei steht die 
Freude am Lernen im Vorgrund und die Kinder können hierbei 
mathematische Bildung erfahren. Durch dieses ganzheitliche 
Konzept werden Wahrnehmung, Spiel und Bewegung, aber 
auch Sprache auf spielerische Art gefördert. 
Als Ab-
schluß des 
Projektes 
erhalten die 
Kinder ein 
„Zahlen-
diplom“.
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Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Diakon Martin Schmidt unter Tel. 07324/9833382 bzw. 
Tel. 07324/989378

Donnerstag, 03. Februar 2022
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG
19.00 Vorbereitung Weltgebetstag, ABG
Freitag, 04. Februar 2022
14.30 Wochenschlussandacht, Karl-Kaipf-Heim
15.30 Wochenschlussandacht, Haus Benedikt
Sonntag, 06. Februar 2022
10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Rau), GZHW
Dienstag, 08. Februar 2022
19.30 Posaunenchorprobe, ABG
Mittwoch, 09. Februar 2022
14.30 Konfirmandenunterricht Gruppe 1 + 2, ABG
Donnerstag, 10. Februar 2022
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus
GZHW – Gemeindezentrum Hohe Wart

Gottesdienste

Zu den Gottesdiensten laden wir herzlich ein. Im Gemeinde-
zentrum ist ausreichend Platz für alle, die mitfeiern möch-
ten. Für den Gottesdienstbesuch am 06.02.2022 und am 
13.02.2022 benötigen Sie keinen Nachweis über Impfung, 
Genesung oder Antigen-Test.

Gottesdienst für Paare am 13. Februar 2022

Am 13. Februar 2022 feiern wir einen Gottesdienst für Paare. 
Da können wir das Schöne und Anstrengende unserer Bezie-
hungen vor Gott bringen, vielleicht neue Impulse für die Liebe 
bekommen und auf jeden Fall Gottes Segen für das nächste 
Stück des gemeinsamen Weges empfangen. 
Der Posaunenchor wird spielen. Es ist kein 3G-Nachweis er-
forderlich.

Predigten

von Pfarrer Michael Rau finden Sie im Internet: 
https://glaubeunverbraucht.wordpress.com/

Angebot für Trauernde

Leider ist es uns momentan nicht möglich, Nachmittage für 
Trauernde zu gestalten. Gerne können wir aber am Telefon 
oder auf einem Spaziergang miteinander reden. 
Rufen Sie mich einfach unter der Tel. 07324/41728 an und wir 
vereinbaren einen Zeitpunkt.
Irmi Ludewig

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrech-
tingen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I, Tel. 07324/919534.

Donnerstag, 03. Februar 2022
10.00   Ökumenischer Gottesdienst für die Landwirtschaft  

und Menschen, die von ihr leben. Herzliche Einladung  
in die evang. Kirche nach Altheim mit Pfarrer Peter  
Palagyi, Diakon Johannes Steck und dem Bezirks- 
arbeitskreis des Evang. Bauernwerks Ulm mit Renate  
Wittlinger. 

  Im Anschluss gibt es bei einem Stehimbiss die 
Möglichkeit der Begegnung und des Austauschs 
unter den geltenden Corona-Bedingungen.

Sonntag, 06. Februar 2022
09.30 Gemeinsamer Gottesdienst in Dettingen 
 (Pfarrer Hillebrand)
Mi., 09. Februar 2022
15.15 Konfirmandenunterricht in Dettingen
17.30 Gebetstreffen in Bissingen, Martinskirche

Corona-Regelungen beim Gottesdienst

Vorgeschrieben ist das Tragen einer FFP2-Maske während 
des gesamten Gottesdienstes. Abstände müssen weiter ein-
gehalten werden, Datenerfassung und verkürzte Dauer der 
Gottesdienste. Wir dürfen bis zu einer Inzidenz von 2000 im 
Landkreis Gottesdienste feiern.

Gebetstreffen

Liebe Gemeindeglieder, nach wie vor beschäftigen uns die 
Folgen des Corona-Virus. Wir treffen uns deshalb auch in den 
nächsten Wochen wieder zum gemeinsamen Gebet, jeweils 
von 17.30 – 18.00 Uhr: am Mittwoch in Bissingen oder Hausen, 
am Donnerstag in Dettingen. So lange die Inzidenz im Land-
kreis unter 2000 bleibt, können wir in die (ungeheizten) Kirchen 
gehen, andernfalls müssen wir ins Freie gehen. Wir laden herz-
lich dazu ein, gemeinsam und in den Familien zu beten.

Kontakt zum Pfarramt

Pfarrer Christoph Hillebrand erreichen Sie unter Tel. 07324/ 
2717, E-Mail: christoph.hillebrand@elkw.de.
Gemeindebüro: Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero.bissingen-hausen@elkw.de, Tel. 07324/2717
Homepage der Kirchengemeinde: 
https://www.dettingen-bissingen-hausen-evangelisch.de

Sonntag, 06. Februar 2022
09.25 Gottesdienst (Prädikant Matthias Kluge); 
 Kinderprogramm parallel zum Gottesdienst, 
 Opfer: Jugendreferentenstelle
Montag, 07. Februar 2022
09.30 Spiel- und Krabbelgruppe, im Gemeindehaus
14.45 Jungschar light, für 1. und 2. Klasse, Gemeindehaus 
Mittwoch, 09. Februar 2022
Konfirmandenunterricht, Online
17.30 Jungscharen, im Gemeindehaus, getrennt nach 
 Mädchen und Jungenjungschar

Kirchen  KIRCHEN

WochenspruchWochenspruch
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, 

der so wunderbar ist in seinem Tun 
an den Menschenkindern. 

(Psalm 66,5)

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim
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Kasualvertretung im Pfarramt

Pfarrer Danny Müller ist bis einschließlich 04.02.2022 in Qua-
rantäne und daher nicht im Dienst. Die Vertretung übernimmt 
Pfarrer Christoph Hillebrand.
In der Zeit vom 07. bis 18. Februar 2022 ist Pfarrer Müller im 
Rahmen seiner berufsbegleitenden Ausbildung im Pfarrsemi-
nar in Stuttgart. Die Vertretung in dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten liegt vom 07.02.2022 bis 14.02.2022 eben-
falls bei Pfarrer Hillebrand, Dettingen, Tel. 07324/2717.
Und vom 15. 02.2022 bis 18.02.2022 bei Pfarrer Rau, Herb-
rechtingen, Tel. 07324/919534.

Aktuelle Corona-Regeln für Gottesdienste

In geschlossenen Räumen gilt für Erwachsene ab 18 Jahren 
die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske. Auf Gemeindege-
sang wird verzichtet. Die Abstände von 2 m und die Erfas-
sung der Besucherdaten werden beibehalten. Die Dauer des 
Gottesdienstes bleibt auf 30 Minuten beschränkt. Auf gutes 
Lüften vor und nach dem Gottesdienst wird geachtet und die 
Besucherdaten werden erfasst. Bei deutlicher Änderung der 
Inzidenzen kann es kurzfristig zu Änderungen führen.
Vorankündigung: Aufgrund neuer Verordnungen des Landes 
Baden-Württembergs gilt ab dem 14.02.2022 die 3G-Regel 
für Gottesdienste. 

Für das Gemeindehaus gilt: 

Maskenpflicht für alle, ab 18 Jahren FFP2-Maskenpflicht!
Für die Nutzung des Gemeindehauses gilt 2G plus, wie vom 
Land Baden-Württemberg am 12.01.2022 festgelegt: Zutritt 
nur für geimpfte und genesene Personen und nur mit nega-
tivem Schnelltest (max. 24 Stunden alt) oder negativem PCR-
Testnachweis (max. 48 Stunden alt), falls die Impfung oder 
Infektion länger als 3 Monate zurückliegt. Die Nachweise 
müssen abgefragt/dokumentiert werden. Abstand halten (1,5 
m). 
Ausgenommen hiervon ist die Kinder- und Jugendarbeit. Sie 
unterliegt ihren eigenen Corona-Regelungen. 

Offene Kirche: 

Die evangelische Kirche 
in Bolheim ist samstags 
und sonntags von 10.00 
Uhr bis 16.00 Uhr geöff-
net

Bolheimer Gottes-
dienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit 
nicht möglich ist, den 
Gottesdienst zu besu-
chen bieten wir Ihnen 
an, den Gottesdienst 
vom jeweiligen Sonn-
tag nachzuhören unter 
https://www.kirche-bol-
heim.de/gottesdienste/
mp3/ oder Sie melden 
sich auf dem Gemeindebüro, Tel. 3471 und wir besprechen 
in welcher Form der Gottesdienst bei Ihnen zu Hause ankom-
men kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 
Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie eine E-Mail an: 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann neh-
men Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann (dienstags), 
Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro

Das Büro ist zu folgenden Zeiten besetzt: 
Sekretariat: Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de
Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
darüber hinaus: kirchenpflege@kirche-bolheim.de
Bitte klären Sie möglichst vieles telefonisch Tel. 3471.
Im Gemeindebüro gilt FFP2-Masken-Pflicht!

Wichtige Telefonnummern

Pfarrer i.A. Danny Müller: Tel. 980369
Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Freitag, 04. Februar 2022
16.30 Pfadfinder (Wölflinge und Jungpfadfinder)
19.00  Pfadfinder (ab 8. Klasse)
 Info: Tel. 9688642
Sonntag, 06. Februar 2022
10.30 Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 07. Februar 2022
14.30 Bibelgesprächskreis in Bolheim nach Absprache 
 Info: Tel. 07321/44371

Auf unserer Homepage chrischona-herbrechtingen.de 
finden Sie weitere Informationen.

Donnerstag, 03. Februar 2022
17.30  Eucharistische Anbetung
18.30  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Magdalena 
 Ruf, Katharina Steiner, Hedwig Dudacy, Klara Jacob, 
 Konrad Waibel, Annemarie Scheuter) 
 + Kerzenweihe + Blasiussegen 
Samstag, 05. Februar 2022
16.15  Rosenkranzgebet 
Sonntag, 06. Februar 2022 – 
5. Sonntag im Jahreskreis
(Les.: Jes 6,1-2a.3-8; APs: 138(137); Ev.: Lk 5,1-11)
10.30  Eucharistiefeier (für † Konrad Waibel, für † Brigitte, 
 Agnes und Gertrud Biada, Jahresgedächtnis für 
 † Clemens Sauer, Anna Werner, Eva Ruff, Johann 
 Engelmann) + Kerzenweihe + Blasiussegen 
Mittwoch, 09. Februar 2022
14.00 Senioren-Gottesdienst (für † Josef Marqui und 
 Angehörige, Jahresgedächtnis für † Wanda König, 
 Tihamer Stampf) 
Donnerstag, 10. Februar 2022 
18.00  Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
18.30  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Werner 
 Bonnet, Anna Grüner, Luise Barth) 
19.30  Erstkommunion-Elternabend in der Kirche 

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 
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Blasiussegen und Kerzenweihe 

In den Gottesdiensten am Donnerstag, 03.02.2022, um 18.30 
Uhr, und Sonntag, 06.02.2022, um 10.30 Uhr, wird der Blasi-
ussegen gespendet und Ihre mitgebrachten Kerzen geweiht. 

Seniorengottesdienst am Mittwoch, 09. Februar 2022,  
um 14.00 Uhr

wozu wir alle einladen. 

Erstkommunion: Elternabend Donnerstag, 10. Februar  
2022, 19.30 Uhr, in der Kirche 

in Herbrechtingen für die Kommunioneltern von Herbrechtin-
gen und Bolheim. Herzliche Einladung hierzu. 

Ministranten-Probe am Freitag, 11. Februar 2022, 
um 15.30 Uhr

wozu wir alle Minis herzlich einladen. 

Donnerstag, 03. Februar 2022
18.00  Rosenkranz
Sonntag, 06. Februar 2022 – 
5. Sonntag im Jahreskreis
(Les.: Jes 6,1-2a.3-8; APs: 138(137); Ev.: Lk 5,1-11)
09.00  Eucharistiefeier (für † Siegfried und Sophie Cebulla 
 und die verstorbenen Angehörigen der Familie 
 Cebulla, für † Wolfgang Mack, Jahresgedächtnis  
 für † Luise Strittmatter) + Kerzenweihe + Blasiussegen 
Donnerstag, 10. Februar 2022
18.00  Rosenkranz

Blasiussegen und Kerzenweihe 

Im Gottesdienst am Sonntag, 06. Februar 2022, um 10.30 
Uhr, wird der Blasiussegen gespendet und Ihre mitgebrach-
ten Kerzen geweiht.

Sonntag, 06. Februar 2022 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
(Les.: Jes 6,1-2a.3-8; APs: 138(137); Ev.: Lk 5,1-11)
10.30  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Josef  

Steinbacher, Theresia Steinbacher)  
+ Kerzenweihe + Blasiussegen 

Dienstag, 08. Februar 2022
14.15  Senioren-Gottesdienst 

Blasiussegen und Kerzenweihe 

Im Gottesdienst am Sonntag, 06. Februar 2022, um 10.30 
Uhr, wird der Blasiussegen gespendet und Ihre mitgebrach-
ten Kerzen geweiht.

Senioren-Gottesdienst am Dienstag, 08. Februar 2022,  
um 14.15 Uhr 

wozu wir alle herzlich einladen. 

Erstkommunion: Elternabend Donnerstag,  
10. Februar 2022, 19.30 Uhr in der Kirche

in Herbrechtingen für die Kommunioneltern von Herbrechtin-
gen und Bolheim. Herzliche Einladung hierzu. 

Gemeinsame Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinden

Neuer Praktikant in der Seelsorgeeinheit Lone-Brenz 

Als Ihr Diakon möchte ich 
mich Ihnen vorstellen:
Mein Name ist Lajos 
Körmöczy (Ludwig auf 
deutsch). Ich wurde in 
Szabadka/Subotica ge-
boren. Am bischöflichen 
Gymnasium Paulinum 
habe ich mein Abitur ge-
macht. Diese Institution 
legt besonders hohen 
Wert auf die klassischen 
Sprachen, auf fundierte 
theologische und philoso-
phische Grundausbildung 
sowie auf die deutsche 
Sprache und Kultur.
Nach meinem Abitur machte ich deutsche und kroatische 
Sprachkurse und begann Philosophie zu studieren. Meine Ba-
chelor in Philosophie und Theologie erwarb ich in Budapest 
beziehungsweise an der katholischen Péter-Pázmány-Univer-
sität. Im Jahre 2020 schloss ich in Szeged das Magisterstu-
dium in Theologie ab. Neben diesem Studium von 2017 bis 
2020 absolvierte ich auch ein Fernstudium Internationale Be-
ziehungen. Von 2019 bis 2021 war ich in Universität Szeged 
als Hochschulassistent und Tutor tätig.
2020 wurde ich zum Diakon geweiht. 
Danach habe ich ein einjähriges Pastoralpraktikum in den 
Städten Szabadka und Ada gemacht.
Zur Vorbereitung für die Priesterweihe mache ich ab Januar 
ein Pastoralpraktikum in der Seelsorgeeinheit Lone-Brenz. 
Es ist sehr wichtig für mich, die örtliche Mentalität und Kultur 
sowie die religiöse Vielfalt kennenlernen zu dürfen, weil diese 
Erfahrungen werden die Schwerpunkte für meinen zukünf-
tigen seelsorgischen Dienst bilden. Ich freue mich auf jede 
Begegnung mit Ihnen. Deswegen bitte Sie um Ihre Hilfe und 
Unterstützung.
Zudem gibt es durch die verschiedenen Gottesdienste mit 
der Gemeinde viele Möglichkeiten Menschen zu treffen. Die 
geistige Nahrung von Leib und Wort des Herrn hilft uns in 
den täglichen Herausforderungen des Lebens. Mit diesem 
übernatürlichen Mittel möchte ich den Menschen dienen und 
helfen. Lassen wir uns gemeinsam auf unser Ziel zusteuern, 
indem wir uns an den Händen halten und füreinander beten. 
Meine Motto: „Sich regen, bringt Segen”! Das trifft gleicher-
weise auf die Körper, Geist und Seele zu. Deswegen lege ich 
gerade auch darauf Wert, dass neben der Geistlichen die kör-
perliche Gesundheit erhalten bleibt.
Beste Grüße, Ihr Diakon Lajos Körmöczy

Blasiussegen und Kerzenweihe 

In folgenden Gottesdiensten werden der Blasiussegen ge-
spendet und Ihre Kerzen für das ganze Jahr gesegnet: 
Herbrechtingen: 
Donnerstag, 03. Februar 2022, um 18.30 Uhr und Sonntag, 
06. Februar 2022, um 10.30 Uhr 
Bolheim: 
Sonntag, 06. Februar 2022, im Gottesdienst um 10.30 Uhr. 
Bissingen: 
Sonntag, 06. Februar 2022, im Gottesdienst um 9.00 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle!

Die Kath. Erwachsenenbildung Heidenheim lädt ein

Kess-Kurs Pubertät mit Annette Brandner und Elisabeth  
Redelstein. 5 Termine ab Donnerstag, ab 03.02.2022.
Anmeldung über Familienpastoral.hdh@drs.de oder 
Tel. 07321/931555. Beitrag pro Bildschirm 60,00 E. 

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim
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Viele Fragen rund um den Naturschutz

Die landesweit, online über den DRK Lerncampus, durchge-
führte Naturschutzprüfung der Bergwacht Württemberg fand 
am vergangenen Samstag statt. Für 33 Teilnehmer galt es im 
theoretischen ersten Teil 132 Fragen zu Geologie, Botanik, 
Vogelkunde, Schmetterlingen und Gesetzeskunde zu beant-
worten. Von der Herbrechtinger Bergwacht waren Julia Lind-
horst, Johannes Fetzer und Rudi Fritsche erfolgreich.

In die Vorbereitungsphase war auch Martin Deibler, Mitglied 
der Stuttgarter Bergwacht, integriert. Er wohnt in Herbrech-
tingen und konnte ebenfalls mit einem positiven Ergebnis 
punkten.

Im Sommer folgt der abschließende zweite Praxisteil in der 
Natur.

Folgeeinsatz für Bergwachten nach 14 Stunden  
abgebrochen

Aufgrund neuer Hinweise zum Verbleib einer 69-jährigen ver-
missten Person alarmierte die Leitstelle vergangene Woche 
erneut die DRK Bergwachten Heidenheim und Herbrechtin-
gen.
Am frühen Morgen unterstützten zehn Einsatzkräfte aktiv die 
Rettungsorganisationen vor Ort bis in den späten Nachmittag. 
Ein Hauptaugenmerk legte man auf die Durchsuchung von 
Höhlen, Ruinen und felsdurchsetzten Geländeabschnitten. 
Hilfreich erwies sich ein speziell von der Bergwacht Heiden-
heim erstelltes Kartenmaterial, das alle wichtigen Punkte wie 
Höhlen und Felsen im Landkreis digital auflistet. Neben der 
Suche bei den verzeichneten Punkten wurden Rückegassen, 
Forststraßen und schwer zugängliche Wege mit geländegän-
gigen Allrad-Fahrzeugen abgefahren. Die ATV (All-Terrain-Ve-
hicle) und UTV (Utillity-Terrain-Vehicle) ermöglichten den Ret-
tungskräften das Befahren und damit auch den Hilfstransport 
anderer Einsatzkräfte weiterer Organisationen.
Die Aktionen verliefen auch an diesem Tag leider ergebnislos.

Geht doch! Zu Fuß zum Klimagipfel nach Glasgow

Online-Vortrag und Gespräch mit Wolfgang Eber und Michael 
Junge. Mittwoch, 09.02.2022, 19.00 Uhr. Veranstalter: EEB, 
keb, Solarmobil e.V. Anmeldung bei der keb Heidenheim er-
forderlich bis 06.02.2022. Kostenfrei.

Vorsorgevollmacht – Betreuungsrecht – 
Patientenverfügung

Vortrag und Gespräch mit Dieter Knolmar. Mittwoch, 
16.02.2022, 19.00 Uhr. Katholisches Dekanatshaus  
Heidenheim. Anmeldung erforderlich bis 14.02.2022. Beitrag 
6,00 E. 

Vom Leben und Sterben

Autorenlesung und Gespräch mit Anne und Nikolaus Schnei-
der, ehemaliger Ratspräsident der Evangelischen Kirche 
Deutschlands. Freitag, 18.02.2022, 19.00 Uhr, Pauluskirche 
Heidenheim. Anmeldung über die Evangelische Erwachse-
nenbildung (EEB), Erwachsenenbildung.Heidenheim@elkw.
de oder Tel. 073221/359457. Veranstalter: EEB und keb. Bei-
trag 6,00 E. 

Hildegard von Bingen: zeitlos – bewegend  
mit Kerstin Förster-Blank

Kursblock aus der Vormittagsreihe „Wissen, um zu verste-
hen“. Mittwoch, 23.02.2022 und 02.03.2022, 9.15 bis 11.15 
Uhr. Kath. Dekanatshaus, 15,00 E.

Wieviel Lüge verträgt die Wahrheit? 

Online-Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Dr. Katharina Ce-
ming. Mittwoch, 23.02.2022, 19.00 Uhr. Veranstalter: EEB, 
keb, VHs. Anmeldung bei der keb Heidenheim erforderlich 
bis 16.02.2022. Beitrag 6,00 E.

keb Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Heidenheim e.V.

Schnaitheimer Straße 19, 89520 Heidenheim, Tel. 07321/ 
931553, Fax: 07321/931559, E-Mail: keb.heidenheim@drs.de 
Internet: www.keb-heidenheim.de

Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität 

Seit einiger Zeit trifft sich die „Selbsthilfegruppe für psychi-
sche Stabilität“ immer 14-tägig donnerstags um 19.00 Uhr im 
katholischen Gemeindesaal der St. Bonifatius Kirche in Herb-
rechtingen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, gerne 
unverbindlich hereinzuschauen. Der nächste Treffpunkt findet 
am Donnerstag, 10. Februar 2022, um 19.00 Uhr, statt. Nähere 
Informationen gibt es bei Horst Cantarutti, Tel. 015227108013 
oder Seelsorgerin Beate Limberger, Tel. 07324/985226. 

Erreichbarkeit des Kath. Pfarrbüros 

In unserem Pfarrbüro sind wir zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag 09.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch  14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr 
Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520, Fax 07324/985229, 
gerne auch per E-Mail. 
Sie können sich in wichtigen Angelegenheiten auch an das 
Pfarrbüro in Niederstotzingen wenden, Tel. 07325/919066. 
In seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie bitte Pfarrvikar 
George, Tel. 07324/985216, Dekan Dr. Sven van Meegen, Tel. 
07325/9224020 sowie Gemeindereferentin Beate Limberger, 
Tel. 07324/985226 oder Tel. 0172/8457368. 
Pfarrvikar Andreas Muc erreichen Sie unter Tel. 07325/9224021. 
E-Mail-Adresse: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

Sonntag, 06. Februar 2022
09.30 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
Mittwoch, 09. Februar 2022
20.00 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4

Die Gottesdienste finden unter Beachtung der aktuell 
geltenden Corona-Regeln statt.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www.nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

Vereine  VEREINE

DRK-Bergwacht
Ortsebene Herbrechtingen
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Starker 3. Platz beim DRB-Sichtungsturnier 
Leon Rul ringt sich erneut in den Fokus
 
Einmal mehr konnte sich der Herbrechtinger Nachwuchsrin-
ger Leon Rul in den Blickpunkt des Geschehens ringen. Beim 
alljährlichen DRB-Sichtungsturnier der U17 Perspektivathle-
ten erreichte der TSV’ler am Olympia-Stützpunkt in Heidel-
berg im Freistilwettbewerb in der Gewichtskategorie bis 71 
kg (10 Teilnehmer) einen bemerkenswerten 3. Platz.

Als 5. der Kadetten-DM 2021 scheiterte Leon bei einer 
Technikniederlage lediglich am überragenden Deutschen 
Jahrgangsmeister Marat Kardanov (Wolfshagen/Hessen).  
Mit Schultersiegen über Simon Buller (Pfalz) und Sandro  

Gvasalia (Bayern), jeweils nach deutlichem Punktevorsprung, 
zog die TSV-Zukunftshoffnung ins kleine Finale um Platz 3 ein, 
in welchem er sich mit seinem 3. Schultertouche des Tages 
über Laurin Huber (Isaria Unterföhring/Bayern) hinwegset-
zen konnte. Ein alles in allem bravouröser Auftritt des knapp 
17-jährigen, der bereits in der Mannschaftssaison aufblühen-
de Akzente setzen konnte.

(Bild von Stefan Rühle: Leon Rul oben auf)

Hauptversammlung
 
Die Hauptversammlung findet am Freitag, 11.2.2022, im  
Vereinsheim statt, Beginn 19.00 Uhr.
 
Folgende Tagesordung ist vorgesehen:
– Verlesen des Protokolls der letzten Hauptversammlung
– Berichte der Funktionäre
– Bericht der Kassenprüfung
– Entlastungen
– Anträge
– Verschiedenes
 
Anträge sind bis zum 8.2.2022 schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
einzureichen.
 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
 
Die Vorgaben der Corona-Verordnung BW sind einzuhalten. 
Geforderte Nachweise bitte beim Zutritt zur Versammlung 
bereit halten.

Senioren-Gruppe
 
Die im Jahresprogramm angekündigten Wanderungen müs-
sen vorläufig coronabedingt ausfallen. Wenn wir wieder eine 
Wanderung durchführen können, geben wir dies in der Bui-
gen-Rundschau bekannt.

Die Hauptversammlung entfällt und wird auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben.

Verschiebung der Hauptversammlung des  
Sängerbundes Bissingen

Die Vorstandschaft des Sängerbundes Bissingen hat sich auf-
grund der aktuellen Corona-Situation und den damit verbun-
denen behördlichen Vorgaben dazu entschlossen die Haupt-
versammlung zu verschieben.
Die für den Freitag, 11. Februar 2022, angedachte 114. 
Hauptversammlung des Sängerbundes Bissingen 1908 e.V. 
wird in das Frühjahr 2022 verschoben.
Solbad ein neuer Termin feststeht, wird dieser rechtzeitig ver-
öffentlich und eine entsprechende Einladung erfolgen.

Info-Kaffeenachmittag am 10. Februar 2022 
findet nicht statt

Liebe Mitglieder, die Veranstaltung in Mergelstetten, in der 
SVM Gaststätte, findet nicht statt.
Die mit der neuen Variante des Corona-Virus „Omikron“ ein-
hergehende extreme Zunahme der Erkrankungen zwingt uns 
leider wieder zu höchster Vorsicht. Aus diesem Grund hat 
der Geschäftsführende Landesverbandsvorstand am 18. Ja-
nuar 2022 beschlossen, dass bis Ende Februar 2022 in allen 
Verbandsstufen keine Präsenzveranstaltungen mehr durch-
geführt werden. Der Landesverbandsvorstand geht mit den 
beratenden Experten davon aus, Mitte Februar 2022 die Si-
tuation neu beurteilen zu können. Sollten wir keine weiteren
Informationen erhalten, können wir ab Anfang März 2022 wie-
der Veranstaltungen durchführen.

Mit herzlichen Grüßen und bleiben Sie gesund 
Ihre Vorstandschaft

Geflügelzuchtverein
Herbrechtingen und Umgebung

Ortsgruppe Herbrechtingen

VdK
Ortsverband Bolheim

Sozialverband

Sport  SPORT

Abt. Ringen

www.herbrechtingen-ringen.net

TSV Herbrechtingen 
Telefon 5520
tsv-herbrechtingen@gmx.de | www.tsv-herbrechtingen.de
Montag 18.00 – 20.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 
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Aktive

Vorschau:

Vorbereitungsspiel: 
Samstag, 05. Februar 2022, 17.00 Uhr,
SV Bissingen – VFB Bächingen
Spielort: Kunstrasenplatz Mergelstetten

Mit Präsenz- und Onlinesportstunden geht es auch im  
Februar 2022 weiter

In Absprache mit den Übungsleiterinnen werden wir auch 
im Februar 2022 folgende Kurs – und Sportangebote online 
stattfinden lassen. Durch dieses Angebot, besteht weiterhin 
die Möglichkeit sich sportlich von zu Hause aus zu betätigen. 
Natürlich mit dem Ziel bis März alle Sportstunden wieder in 
der Halle starten zu können.

Unsere Onlinesportangebote auf einen Blick:

➣ Wirbelsäulengymnastik 
 mit Bärbel Söll
  (B Lizenz für Haltung und Bewegung,  

Sport Pro Gesundheit – Prävention,  
Yogalehrerin)

 Dienstag, 18.30 – 19.30 Uhr

➣ Fitnessgymnastik 
 mit Helga Muth 
  (Trainerlizenz C Profil Aerobic,  

Trainerlizenz B Profil Prävention 
Haltung und Entspannung)

 Dienstag, 20.15 – 21.15 Uhr
➣ Stepp Aerobic / Gymnastik 
 mit Helga Muth 
 Mittwoch, 20.00 – 21.00 Uhr

Zumba* wird in Präsenz stattfinden (Corona Regeln 2G):
Ein neuer Kurs hat begonnen – einfach zu einer „Schnupper-
stunde“ vorbeikommen. Wir freuen uns auf Euch!
Für 10x bezahlen Abteilungsmitglieder 15,00 € und Nicht-
mitglieder 40,00 € (Schüler und Studenten erhalten eine Er-
mäßigung)

➣ Zumba 
 mit Luciana Alpkan
 (Zumba* Trainerin)
 Mittwoch, 18.45 – 19.45 Uhr 
 in der Turn- und Festhalle in Bolheim

Sobald sich Änderungen 
ergeben, werden wir Sie 

in Kenntnis setzen. 

Nähere Informationen zu den Sportangeboten können Sie  
direkt bei unseren Abteilungsleiterinnen in Erfahrung bringen.

Kontaktadressen: 
Beate Quinsz, Tel. 07324/919507 und Gudrun Weinmann, 
Tel. 0152/03370027

Mit freundlichen Grüßen
Das Team der Gymnastikabteilung

DANKE für IHRE Unterstützung

Wir möchten uns auf diesem Weg auch im Namen unserer 
Reiter mit Handicap und unseres Kooperationspartners, dem 
Verein zur Förderung des Behindertenreitsports e.V., ganz be-
sonders herzlich bei allen großzügigen Spendern bedanken, 
die während der Adventszeit, wie auch in den vergangenen 
Wochen über das Spendenportal der Heidenheimer Zeitung 
„Unsere Hilfe zählt“ oder auch über unser Vereinskonto mit-
geholfen haben, einen Teil unserer Reiter mit Handicap auch 
weiterhin mit „Reitpatenschaften“ finanziell unterstützen zu 
können, ihnen die „Teilnahme an den Nationalen Sommer-
spielen in Berlin“ in diesem Jahr ermöglichen zu können und 
für unser Reit- und Therapiepferd „Jessie“ einen neuen Sat-
tel anschaffen zu können!! Mit Ihrer Hilfe haben wir es sogar  
geschafft, mit letztgenanntem Projekt „Wochensieger“ zu 
werden und den Sonderzuschuss der Kreissparkasse von 
„1000 E“ abschöpfen zu können! Genial!!
Wir freuen uns wirklich unheimlich über die breitgefächerte 
Spendenbereitschaft und sind sehr glücklich, so viele Freunde 
und Gönner in der Gemeinde und dem Kreis zu besitzen!
Wir konnten mit der Teilnahme an dieser Aktion einen wichti-
gen Grundstein dafür legen, v.a. unseren finanzschwächeren 
Reitern mit Handicap auch in der kommenden Saison wieder 
unter die Arme greifen zu können. Nicht nur während der 
Reit- und Therapiestunden unter der Woche, sondern auch 
bei sportlichen Wettbewerben leisten unsere Vierbeiner einen 
wichtigen Beitrag zur Integration und Teilhabe unserer behin-
derten Mitglieder. Gerade für Reiter mit Behinderung sind der 
Kontakt zum Sportpartner Pferd, wie auch die Teilnahme und 
der Erfolg bei größeren Wettbewerben etwas ganz Besonde-
res. Ein Teil des Teams sein zu dürfen und etwas Derartiges 
leisten zu können, steigert das Selbstwertgefühl besonders 
dieser Menschen enorm.

Ein großes DANKESCHÖN für Ihre tollen Spenden und na-
türlich an die Verantwortlichen bei der Heidenheimer Zeitung 
und der Kreissparkasse Heidenheim, die diese Aktion- die zu 
Zeiten von „Corona“ einen noch viel höheren Stellenwert be-
sitzt – ins Leben gerufen haben und jedes Jahr wieder aufs 
Neue betreuen!!

– BEHINDERTENREITSPORT –
Wo Behinderung kein Handicap ist!

(Dieses Bild ist bereits im Jahr 2019 – somit vor den Kontakt-
beschränkungen entstanden)

Abt. Fußball

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de

Abt. Gymnastik

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | geschaeftsstelle@svbolheim.de

Reitsportgemeinschaft Ugenhof e.V.
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Frauen Landesliga
 
SHB – TSG Ailingen 33:28 (HZ: 16:16)
„Die SHB richtet es in 10 Minuten!“
Letztlich war es der erwartete deutliche Auswärtssieg für die 
SHB bei der abstiegsbedrohten Mannschaft vom Bodensee. 
Allerdings machte es der Gegner den SHB Damen schwerer 
als erwartet. Am Ende genügten 10 starke Minuten in der 
zweiten Halbzeit um den zweiten Tabellenplatz zu verteidi-
gen. 
Ohne die Linkshänderin Anne Schweda traten die Blau/Wei-
ßen die erste Auswärtsreise an den schönen Bodensee an. Mit 
gehörigem Rückenwind aus dem zuletzt deutlichen Heimsieg 
gegen Langenau/Elchingen wollte man auch bei der abstiegs-
bedrohten TSG nichts anbrennen lassen. Wenngleich das Trai-
nergespann Feil/Schweda vor der Heimstärke der Ailingerin-
nen vor dem Spiel warnten. Ihre bisher erspielten 5 Punkte 
holten sie allesamt zu Hause. Schnaitheim und Giengen/Brenz 
mussten dies schon schmerzlich erfahren. 

Im Hinspiel wurde Ailingen mit 33:20 regelrecht aus der Halle 
geschossen, aber das es dieses Mal nicht so einfach werden 
würde zeigten die TSG`lerinnen gleich von Beginn an. Nach 
knapp 4 Minuten stand es 3:1 für die Heimmannschaft wobei 
die spätere 9-fache Torschützin Höhn schon ihren Sahnetag 
mit 3 Treffern in Folge andeutete. Sicher war das Harzverbot 
in der Halle mit ein Grund für den Fehlstart. Die formstarke 
SHB-Linkshänderin Lena Biller schaffte zwar noch den An-
schluß, aber Ailingen nutzte zu Beginn gut die Lücken in der 
noch löchrigen zu passiv agierenden Deckung der Gäste. 
Beim zwischenzeitlichen 7:3 nach knapp 10 Minuten stotter-
te der Blau/Weiße Motor noch gehörig. Zunächst unterbrach 
Trainer Thomas Feil noch nicht mittels Auszeit. Er vertraute 
der Spielstärke seiner Mannschaft, die jetzt in der Folge zu 
Tage kommen sollte. Spielmacherin Sahin, die wieder stark 
spielende Mona Gerstmayr und Franzi Braun schafften mit 
ihren Treffern nach knapp 20 Minuten den 10:9-Anschluß. 
Die gewünschte Sicherheit blieb aber zunächst aus. Ailingen 
nutzte jeden technischen Fehler weiter gut aus und setzte 
sich wieder auf 3 Tore (12:9) ab. Jetzt spielte Ines Rühle groß 
auf und holte mit ihren Treffern wieder das Unentschieden 
und als Anki Lindenmaier mit ihren Treffern auf 14:12 stellte, 
war die erste Führung im Spiel geschafft. Ailingen lies aber 
immer noch nicht locker und beim 16:16 mit der Schluss-
sirene konnten sich die SHB-Damen leider noch lange nicht 
zurücklehnen. 
 
Es dauerte fast 2 Minuten, ehe Mona Gerstmayr den Torrei-
gen in der zweiten Halbzeit eröffnete. Carmen Siller erhöh-
te den Vorsprung mit ihrem Doppelschlag auf 18:16. Ailin-
gen schaffte zwar noch den 18:17-Anschluß, aber jetzt sollte 
der SHB-Turbo endgültig zünden. Zwischen der 35. und 45. 
Minute legten die Blau/Weißen SHB-Damen einen 9:0-Lauf 
aufs Parkett und spielten den Gegner fast schon schwinde-
lig. Für die mannschaftlich tolle Geschlossenheit sprach in 
dieser Phase auch, dass gleich 5 verschiedene Torschützin-
nen im Spielbericht eingetragen wurden. Heimtrainer Rossi 
wollte zwischenzeitlich mit Auszeit den SHB Express stoppen, 
allerdings mit mäßigem Erfolg. Bis zum 30:20 knapp 10 Mi-
nuten vor dem Ende lief der Motor des Tabellenzweiten wie 
geschmiert, doch in der Gewissheit des sicheren Vorsprungs 
schlichen sich gegen Ende wieder einige technische Fehler 
ein. Trainer Thomas Feil wechselte munter durch, wodurch 
der Spielfluß etwas litt. Letztlich war es aber ein sicherer Sieg 
gegen tapfer kämpfende Ailingerinnen. 
Trainer Thomas Feil war angesichts der tollen Leistung in der 
zweiten Halbzeit voll des Lobes für seine Mannschaft. „Wir 
mussten uns zuerst an das harzfreie Spiel gewöhnen und 
haben es vor allem in der zweiten Halbzeit überragend ge-
spielt“ so der SHB Coach der jetzt natürlich auf die weiteren 

schweren Aufgaben blickt. Mit Gerhausen, Schnaitheim und 
Giengen/Brenz warten harte Brocken auf die SHB Damen wo 
sich zeigen wird, ob der zweite Platz verteidigt werden kann. 
Es spielten: Kuch und Geib im Tor; Fleischer, Lindenmaier (6), 
Sahin (4), Gröner, Braun (1), Rühle (5), Biller (5), Gerstmayr 
(8/4), Feth, Renner (1), Siller (3).

Männliche B-Jugend

Männliche B-Jugend spielt groß auf: 
SG Brenztal – SHB  15:29
Nur 5 Minuten, bis zum 3:3, konnte die Spielgemeinschaft 
Brenztal mithalten, dann setzten sich die Jungs bis zur Halb-
zeit mit schönen Aktionen und Spielzügen auf 7:13 ab und 
ließen auch in der zweiten Halbzeit nicht mehr locker. Alle 
spielten dynamisch, clever und mit dem Auge für den Mitspie-
ler. So verteilten sich die Tore auf alle Spieler. Torwart Noah 
hielt, was zu halten war und teilweise darüber hinaus. 
Die stärkeren Gegner kommen noch. Aber wenn die Entwick-
lung der Mannschaft so weitergeht, brauchen sich die SHB-
Jungs vor niemandem zu fürchten. 
Es spielten: Noah Kresse im Tor, Philipp Lindenmaier, Philipp 
Bischoff, Niclas Polzer, Benjamin Kreutle, Raphael Mannbeiß, 
Maximilian Reith, Ali Akgül, Max Otto, Fabian Thoma.

Vorschau!
 
Kommendes Wochenende stehen wieder einige Spiele auf 
dem Programm. Angesichts der hohen Inzidenz können wir 
Stand heute nicht sagen, ob die Spiele auch stattfinden kön-
nen. Letztes Wochenende sind etliche Spiele auf HVW-Ebene 
aufgrund Corona ausgesetzt worden.
Wir bitten einfach am Spieltag selbst auf die HVW Homepage 
zu schauen, ob die Spiele tatsächlich gespielt werden.
www.hvw-online.org
 
Wir hoffen sehr, dass die Mannschaften auf Punktejagd gehen 
können. Es gelten ab sofort folgende Bestimmungen:
In der Halle 2G, wobei bei Geimpften kein Test mehr vorge-
legt werden muss. Weiterhin ist aber FFP2-Maskenpflicht.
Auch hier verweisen wir bis zum Wochenende auf etwaige  
Änderungen bei der Bestimmungslage.
 
Wir wünschen allen Teams viel Erfolg und hoffen, dass wieder 
etliche Zuschauer den Weg in unsere Hallen finden werden.
 
Die Ergebnisse vom letzten Wochenende.
 
Frauen 1: SHB – TSG Ailingen 33:28
Frauen 2: SHB – HSG Oberkochen/Königsbronn 2 17:19
männl. A: SHB – SG Hofen/Hüttlingen 29:29
männl. B: SHB – JSG Brenztal  29:15
männl. C: SHB – HSG Winzingen/Wißgoldingen/Donzdorf
 29:22
gJD: SHB – HT STaufen 16:28
weibl. B: SHB – TG Geislingen  10:11
weibl. C:  SHB – SG Kuchen/Gingen  7:9
 
Die nächsten Spiele in der Übersicht!
 
Samstag, 05.02.2022
weibl. C: 12.00 Uhr, SHB – FA Göppingen (Buchfeldhalle)
weibl. B:  14.00 Uhr, SHB – TSV Heiningen (Buchfeldhalle)
männl. A: 12.00 Uhr, TV Altenstadt – SHB (Michelberghalle)
gJD: 15.00 Uhr, TSB Schw. Gmünd – SHB (Große Sporthalle)
männl. C: 18.00 Uhr, HT Staufen – SHB (Forstberghalle)
 
Sonntag, 06.02.2022
weibl. D: 11.30 Uhr, SHB – JSG Brenztal (Bibrishalle)
Männer 2:  13.30 Uhr, SHB – Aalener Sportunion 2 (Bibrishalle)
Frauen 1: 15.45 Uhr, SHB – TV Gerhausen (Bibrishalle)
Männer 1: 18.00 Uhr, SHB – TG Biberach (Bibrishalle)

Handball – SHB
Spielgemeinschaft Herbrechtingen Bolheim
www.shb.in
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Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit:  
Das Müllheizkraftwerk Ulm-Donautal unterschreitet  
auch 2021 Emissionsgrenzwerte 

„Das Müllheizkraftwerk (MHKW) Ulm-Donautal bleibt bei den 
Emissionen auch weiterhin deutlich unter den genehmigten 
Grenzwerten“, teilt der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb mit. Dies 
zeigten die Messergebnisse für 2021. Das MHKW verwan-
delt Abfall aus einem Einzugsgebiet mit rund 1.2 Millionen 
Einwohnern nach dem Prinzip der Kraft-Wärme-Kopplung in 
Fernwärme und Strom. Das schont die Umwelt und den Geld-
beutel gleichermaßen, denn die Verwertung der Verbren-
nungsenergie spart fossile Brennstoffe: jährlich etwa 40.000 
Tonnen Heizöl.
Bei den Staubemissionen wurden 0,71 Milligramm je Kubik-
meter Luft gemessen. Sie betragen damit lediglich 14,1 Pro-
zent des genehmigten Grenzwertes. Besonders weit unter 
den Grenzwerten liegen die Emissionswerte von Dioxinen 
und Furanen. Hier steht ein Messwert von 0,00125 Nano-
gramm je Kubikmeter Luft einem Grenzwert von 0,1 Nano-
gramm gegenüber. 
Auch der genehmigte Grenzwert für Stickoxide wird mit 
68,9 Milligramm je Kubikmeter Luft eingehalten. Der für das 
MHKW genehmigte Wert liegt mit 70 Milligramm weit unter 
dem, 2019 verschärften, gesetzlich zulässigen Wert von 150 
Milligramm. Bei Schwefeldioxid werden mit 0,54 Milligramm 
je Kubikmeter Luft 10,7 Prozent des genehmigten Wertes er-
reicht. Bei Kohlenmonoxid erreichen die Emissionen mit 12,2 
Milligramm nur 24,4 Prozent des genehmigten Grenzwertes. 
Der Messwert für die Schwermetalle beträgt 0,0168 Milli-
gramm je Kubikmeter Luft; der genehmigte Grenzwert lautet 
0,1 Milligramm. 
Die vorgelegten Messergebnisse setzen sich aus ständigen 
Online-Messungen im MHKW und den Kontrollmessungen 
des TÜV Umweltservice Filderstadt zusammen. 

Schon die vom Regierungspräsidium Tübingen genehmigten 
Emissionswerte für das MHKW liegen in der Mehrzahl weit 
unter den gesetzlichen Grenzwerten der 17. Bundesimmis-
sionsschutzverordnung. Nach den TÜV-Messungen liegen 
die im tatsächlichen Betrieb erreichten Werte meist um ein 
Mehrfaches unter den Genehmigungswerten des Regierungs-
präsidiums. Mit der Verschärfung der 17. Bundesimmissions-
schutzverordnung im Jahr 2019 wurde ein neuer Grenzwert 
für Ammoniak eingeführt. Auch hier liegen die konkreten 
Messwerte im MHKW weit darunter. Für Ammoniak gilt für 
das MHKW Ulm-Donautal ohnehin ein strengerer Genehmi-
gungs-Grenzwert von 5 Milligramm je Kubikmeter Luft. Tat-
sächlich gemessen wurden 2,72 Milligramm.

Fernwärme und Strom produziert
Im Jahr 2021 wurden unter Volllast über 169.000 Tonnen Ab-
fälle im MHKW thermisch verwertet. Die bei der Verbrennung 
entstandene Wärme wird zur Strom- und Fernwärmeerzeugung 
genutzt. So flossen 2021 über 163 Millionen Kilowattstunden 
Fernwärme ins Netz der Fernwärme Ulm GmbH (FUG). Dies 
dient der Versorgung des Stadtteils Ulm-Wiblingen und des In-
dustriegebiets Ulm-Donautal. Mehr als 44 Millionen Kilowatt-
stunden Strom flossen ins Netz der Stadtwerke Ulm. 

Steinzeitliche Talglampen herstellen am 13.02.2022 im  
Archäopark Vogelherd

Am Sonntag, 13.02.2022, können kleine und große Besucher 
von 12.00 bis 17.00 Uhr unter der Anleitung eines zertifizier-
ten Archäo-Guides steinzeitliche Talglampen aus Speckstein 
herstellen. Die Formgebung orientiert sich an Funden von 
Steinlampen, in deren Licht die großen Höhlenmalereien ent-
standen. Die selbstgefertigten Steinzeit-Lampen werden mit 
einem feuerfesten Einsatz, der aus einer Muschel besteht, 
versehen. Der Talg wird in die Muschel eingefüllt und mit 
einem Docht versehen. Die Talglampen können dabei indivi-
duell verziert werden. Wer möchte, kann den Speckstein auch 
mit einer Steinklinge bearbeiten. 
Die Steinzeit-Lam-
pen dürfen im An-
schluss mit nach 
Hause genommen 
werden. Es entste-
hen Materialkosten 
von 3,00 €/pro Lam-
pe, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich 
und für Erwachsene 
ist ein 2G-Nachweis 
notwendig.
Aktuelle Informationen zu den Corona bedingten Maßnah-
men sind unter www.archaeopark-vogelherd.de erhältlich. 

Sonstiges  SONSTIGES 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

Archäopark Vogelherd
Niederstotzingen

(Foto: Max Brandner)

HÜLBE im Bolheimer Wald mit Eis bedeckt
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Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 

Der Blinden- und 
Sehbehindertenver-
band Württemberg  
e. V. (BSV-W) lädt zu 
einer Veranstaltungs-
reihe unter dem 
Motto „Leben mit 
Sehbeh inderung“ 
in digitalem Format 
(Zoom) oder per Te-
lefon, ein. Nachlas-
sende Sehkraft tritt 
oft unerwartet ein 
und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und 
Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der 
Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine: 
09. Februar 2022:  „Alltagshilfsmittel“ mit dem Landeshilfs-

mittelzentrum, Dresden und „barriere-
freie Elektrogeräte“ mit der Fa. Feelware

09. März 2022:   Blickpunkt-Auge – Rat und Hilfe bei  
Sehverlust

Zeit: jeweils 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Tel. 0711/21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.
de, an. Sie erhalten dann zeitnah den Link zur Zoomkonferenz.
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin:
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 

Aufruf zur Gastfamiliensuche:
 
Internationaler Schüleraustausch · Hoppla, trotz Corona?
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten.  
Die Jugendlichen sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. 
Die Partnerschulen möchten, dass die Gasteltern gegen  
Covid-19 geimpft sind.
 
El Salvador
Familienaufenthalt: 03. April 2022 – 17. Juni 2022
Deutsche Schule San Salvador
30 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 – 17 Jahre
 
Brasilien
Familienaufenthalt: ca. 21. Juni 2022 – ca. 16. Juli 2022
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 13 – 15 Jahre
 
Chile
Familienaufenthalt: ca. 22. Juni 2022 – ca. 29. Juli 2022
Deutsche Schule, Valdivia
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 – 17 Jahre
 
– Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit
– Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022
– Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen
– Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador möglich
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.
 
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-31,
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Blinden- und Sehbehinderten- 
verband Württemberg e.V.

Kennen Sie schon die Herbrechtingen App!
Sie bietet Infos für Herbrechtinger und alle, die Lust auf 
unsere Stadt und unsere Teilorte haben – eine geballte La-
dung Wissen zum Nachlesen – und zwar kostenlos.
Es gibt hier aktuelle Infos rund um Herbrechtingen mit 
Benachrichtigungsfunktion, Veranstaltungen, Schadens-
melder, Neuigkeiten und Bürgerinfos. Ab sofort sowohl für 
Android als auch iOS in den Stores verfügbar, also gleich 
herunterladen und keine Infos mehr verpassen.
Die Stadt freut sich auf eine rege Nutzung und Ihre An-
regungen. Die Stadtverwaltung entwickelt die App ständig 
weiter und baut – wenn möglich – von Nutzern gewünschte 
Features ein. Deshalb freuen wir uns sehr über Ihr Feed-
back an info@herbrechtingen.de .

Installationsanleitung
Installation auf iPhone:
Um die Herbrechtingen App auf Ihrem iPhone zu installie-
ren, überprüfen Sie zunächst, ob das Gerät über die aktu-
ellste Firmware verfügt.

Führen Sie außerdem die folgenden allgemeinen Schritte 
aus:
1.  Wählen Sie das Symbol App Store auf dem Startbild-

schirm Ihres Geräts aus.
2.  Durchsuchen Sie den App Store nach „Herbrechtingen 

App“.
3.  Tippen Sie auf Kostenlos > Installieren und melden Sie 

sich falls nötig in Ihrem iTunes-Konto an.

Auf Ihrem Startbildschirm wird ein Herbrechtingen-Symbol 
mit einer Statusleiste für Download und Installation ange-
zeigt. Sie können die Anwendung auch installieren, indem 
Sie im App Store von iTunes nach Herbrechtingen App su-
chen, es herunterladen und die Anwendungen zwischen 
iTunes und Ihrem Gerät synchronisieren.
Installation auf Android Smartphones:
Die App „Play Store“ ist auf den meisten Android-Geräten 
bereits vorinstalliert. Nach dem Start erscheint, vorausge-
setzt es besteht eine Internetverbindung, eine Übersichts-
liste mit verschiedenen Applikationen. Suchen Sie nach der 
„Herbrechtingen App“ und klicken dann auf installieren.
Der Zugriff erfolgt bisher ausschließlich über das Smart-
phone selbst. Voraussetzung ist ein zuvor erstelltes Goo-
gle-Konto.
Die Herbrechtingen App finden Sie in den jeweiligen App-
Stores.

Herbrechtingen App für Smartphones (Android und Apple iOS)


